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Programm zum Tag des offenen Denkmals 2026
10 - 16 Uhr: Bahnhof 
Knau der Thüringer 
Oberlandbahn
Der Verein Thüringer Ober-
landbahn e.V. bietet im his-
torischen Bahnhof Knau 
Stellwerksführungen im 
funktionsfähigen Stellwerk 
Baujahr 1935 und Videovor-
führungen über die Thürin-
ger Oberlandbahn an.
Des Weiteren werden Drai-
sinenfahrten zum 1,5 km 
entfernten Haltepunkt Po-
senmühle (gleichfalls denk-
malgeschützt) angeboten. 
Die Draisinenfahrt kostet 10 
€ pro Person. Kinder sind frei. 
Ein Ticketverkauf für die Drai-
sinenfahrt findet vor Ort statt.

10 - 17 Uhr: Burgkapelle 
Arnshaugk
In der mittelalterlichen Kapel-
le aus dem 11. Jahrhundert 
gibt es nach Bedarf Führun-
gen zu den seit Jahren lau-
fenden bauarchäologischen 
Untersuchungen. Ein beson-
derer Fokus liegt dabei auf 
den neuesten Ergebnissen 
der diesjährigen restaurato-
rischen Analysen der mittel-
alterlichen Malereien.

� Foto: Michael Bernast

Genießen Sie anschließend 
eine entspannte Auszeit mit 
hausgebackenem Kuchen 
vom Verein Burgkapelle 
Arnshaugk e.V.

Ein weiteres Highlight: Die 
Astrofotografie-Ausstellung 
von Gymnasialschüler Lenny 
Müller aus Pößneck.

13 - 17 Uhr: Knapp-
Mühle in Linda
Die Knapp-Mühle in Lin-
da, eine weithin sichtbare 
Landmarke, begrüßt als 
technisches Denkmal Inte-
ressierte, aber auch Kinder 
und Gäste, die vor Ort einen 
anschaulichen Einblick in die 
Arbeit eines Müllers bekom-
men können. Die Knapp-
Mühle ist eine Achtkant-Ga-
lerieholländer-Windmühle. 
Auf fünf Stockwerken kann 
man eine perfekt erhaltene 
Mühlentechnik aus der Zeit 
von 1867 bewundern. Ge-
führte Rundgänge gibt es 
13.30 und 15.30 Uhr.

� Foto: Stephan Umbach

13 - 17 Uhr: 
Denkmalensemble 
Rittergut Knau
Das Schlossinnere kann am 
Tag des offenen Denkmals 
bei Führungen des Förder-
kreises Rittergut Knau e.V. 
besichtigt werden, die um 
13.00, 14.30 und 16.00 Uhr 
auf dem Gutshof starten.

Wer das Gelände lieber auf 
eigene Faust entdecken 
möchte, kann den großen 
Gutspark mit seinem Lehr-
pfad und den Grab- und 
Gedenkstätten früherer Rit-
tergutsbesitzer individuell 
erkunden.

13 - 17 Uhr: 
Bismarckturm
Besucher und Interessierte 
können den Bismarckturm 
kostenlos besichtigen und 
in Gesprächen mit den Ver-
einsmitgliedern Wissens-
wertes zur Turmgeschichte 
erfahren. Zudem lädt der 
geöffnete Kiosk vor Ort zum 
Verweilen ein.

14 - 17 Uhr: Stadtkirche 
St. Johannis
An diesem Tag haben Be-
sucher gleich mehrere Mög-
lichkeiten, die Kirche näher 
kennenzulernen. Bereits um 
14.00 Uhr wird Kreiskan-
tor Ronny Vogel ein kleines 
Orgelkonzert geben. Im An-
schluss ca. um 14.30 Uhr 
geht es wieder hoch hinaus. 
Die erste von zwei Kirchturm-
führungen startet im Chor-
raum der Stadtkirche. Zur 
gleichen Zeit können Besu-
cher an einer Kirchenführung 
teilnehmen. Gegen 15.45 Uhr 
findet dann die zweite Kirch-
turmführung statt.

14 - 17 Uhr: 
Postmeilensäule auf 
dem Markt | Museum 
für Stadtgeschichte | 
Lutherhaus
Die Neustädter Museen hei-
ßen interessierte Besucher 
zum Tag des offenen Denk-
mals 2026 ebenfalls herzlich 
willkommen.

Beginnend an der Postmei-
lensäule auf dem Marktplatz 
gibt es 14.00 Uhr außerdem 
eine 30-minütige Schlag-
licht-Führung durch drei 
Jahrhunderte Mobilitätsge-
schichte in Neustadt an der 
Orla unter dem Titel: „Zwi-
schen städtischem Pflaster 
und fernen Straßen.“ Ob der 
geschichtsträchtige Mar-
stall oder die lebendigen 
Erinnerungen an den alten 
Busbahnhof - Neustadt war 
schon immer ein Knoten-
punkt: Beginnend von der im 
Rahmen des Marktbaus teil-
restaurierten Postmeilensäu-
le, die nun zentral auf dem 
Marktplatz zu finden ist, geht 
es in der kurzen Führung um 
all jene wichtigen Dinge, die 
mit Postwesen und Transport 
von der frühen Neuzeit bis in 
die Moderne zu tun haben.

Der Rundgang endet am Mu-
seum für Stadtgeschichte. 
Dort gibt es für die Besucher 
die Möglichkeit, sich bei ei-
ner spätsommerlichen Bowle 
zu erfrischen und sich in der 
Sonderausstellung „Markt 
und Märkte in vergangenen 
Zeiten“ zu den städtischen 
Handelsnetzwerken der Ver-
gangenheit zu informieren.

Der Eintritt ist an diesem Tag 
frei.
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Veranstaltungen und Service

Veranstaltungskalender
Donnerstag | 13.08.2026 | 15.00 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau - 
Schulstraße 1
Kreatives Gestalten mit 
Anna-Marie Manger

Donnerstag | 13.08.2026 | 18.00 Uhr
Club Lederwerk - Gerberstraße 23
Bier-Tasting inkl. Essen und Vortrag 
des Sommeliers

Samstag | 15.08.2026 | 14.00 Uhr
Sportpark „Rote Erde“ - 
Karl-Liebknecht-Straße 12
SV „Blau-Weiß `90“ Damen  
vs. Eurotrink Gera

Dienstag | 18.08.2026 | 
12.00 - 12.30 Uhr
Stadtkirche „St. Johannis“ - Kirchplatz
Orgelmusik zur Marktzeit | Eintritt frei

Donnerstag | 20.08.2026 | 
14.00 - 17.00 Uhr
Museum für Stadtgeschichte - Kirchplatz 7
Schaudruckerei in Aktion - Lebendige 
Druckwerkstatt erleben

Donnerstag | 20.08.2026 |  
18.00 - 22.00 Uhr
Historische Fleischbänke
After Work mit der Live Band L² - 
Cocktails & Kultur | Eintritt frei 

Freitag | 21.08.2026 | 
09.00 - 12.00 Uhr
Vereinshaus - Mühlstraße 20B
WhatsApp® - mehr als nur Nachrichten 
schreiben

Freitag | 21.08.2026 |  
10.00 - 15.00 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau - 
Schulstraße 1
Waldzeit der Ältesten mit Ines Flade

Freitag | 21.08.2026 | 18.00 Uhr
Berghalde Neunhofen
Warm Up BIER RUN 5.0

Samstag | 22.08.2026 | 9.00 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau - 
Schulstraße 1
Smartphone- & Tablet-Training 
mit Martin Rech
Samstag | 22.08.2026 | 
15.00 - 18.00 Uhr
Sportplatz Kospoda
Kinderfest

Samstag | 22.08.2026 | 16.00 Uhr
Berghalde Neunhofen
BIER RUN 5.0 - 3er-Team Marathon 
rund ums Bier

Samstag | 22.08.2026 | 20.00 Uhr
Sportplatz Kospoda
Summer Sunset Beats mit DJs AV 
und Frigolong von Burgstadt Digital

Samstag | 22.08.2026 | 20.00 Uhr
Berghalde Neunhofen
BIER RUN 5.0 - Aftershowparty

Dienstag | 25.08.2026 | 
12.00 - 12.30 Uhr
Stadtkirche „St. Johannis“ - Kirchplatz
Orgelmusik zur Marktzeit - Eintritt frei

Dienstag | 25.08.2026 | 14.00 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau - 
Schulstraße 1
Gedächtnistraining mit Heidrun

Donnerstag | 27.08.2026 |  
15.00 - 16.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Kreative Werkstatt mit Herrn Bauer

Donnerstag | 27.08.2026 |  
15.00 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau - 
Schulstraße 1
Kreatives Gestalten mit Anna-Marie 
Manger

Donnerstag | 27.08.2026 |  
16.00 - 18.00 Uhr
Marktstraße 7, Bücherwaage
Bücherverkauf und Bücherannahme 
des Fördervereins Freunde der Stadtbi-
bliothek

Freitag | 28.08.2026 | 
09.00 - 12.00 Uhr
Vereinshaus - Mühlstraße 20B
Android-Apps sicher nutzen - Play Store 
und KI Gemini einfach erklärt

Samstag | 29.08.2026 |  
09.00 - 21.00 Uhr
KSV Germania 1990
12-Stunden Kegeln für Aktive & 
Hobbykegler - Anmeldung unter 
ksv.germania@web.de

Samstag | 29.08.2026 | 12.30 Uhr
Sportpark „Rote Erde“ - 
Karl-Liebknecht-Straße 12
SV „Blau-Weiß `90“ III vs. TSV Gahma

Samstag | 29.08.2026 | 13.00 Uhr
Dorfplatz Molbitz
Lindenfest und Hammelkegeln mit feierli-
cher Siegerehrung am Abend

Samstag | 29.08.2026 | 15.00 Uhr
Sportpark „Rote Erde“ - 
Karl-Liebknecht-Straße 12
SV „Blau-Weiß `90“ I vs. BW Bad Fran-
kenhausen

Samstag | 29.08.2026 | 20.00 Uhr
Rittergut Knau - Schulstraße 4
Castle Beatz 2.0 mit DJ-Sound bis in 
die Nacht

Sonntag | 30.08.2026 | 09.00 Uhr
Sportplatz Knau - Schulstraße 9
Dackeltag mit Leistungs-/Zuchtschau

Sonntag | 30.08.2026 | 15.00 Uhr
Sportpark „Rote Erde“ - 
Karl-Liebknecht-Straße 12
SV „Blau-Weiß `90“ II vs. SV Lobeda 77

Sonntag | 30.08.2026 | 19.00 Uhr
Stadtkirche „St. Johannis“ - Kirchplatz
Neustädter Orgelnacht (spezial) - 
Eintritt frei

Montag | 31.08.2026 | 18.00 Uhr
Pension Heideperle, 
Strößwitz Nr. 3
Sitzung des Ortsteilrates 
Breitenhain-Strößwitz

Dienstag | 01.09.2026 | 14.00 Uhr
Seniorenclub „Am Orlapark“, 
Orlagasse 29
Treffen der ehemaligen Mitarbeiter der 
Metallweberei Neustadt der Orla

Dienstag | 01.09.2026 | 15.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Sprechstunde Ahnenforschung mit Ah-
nenforscher Harald Richter

Donnerstag | 03.09.2026 | 
14.00 - 19.00 Uhr
Goethe-Stadion - Goethestraße 1A
Tag der Leichtathletik - Sportabzeichen-
Abnahme von 6 - 99 Jahren

Donnerstag | 03.09.2026 |  
15.00 - 16.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Kreative Werkstatt mit Herrn Bauer

Donnerstag | 03.09.2026 | 19.00 Uhr
„Diakonieverein - Mühlstraße 20b“  
Ausschuss Ordnung,  
Kultur und Soziales

Donnerstag | 10.09.2026 | 18.00 Uhr
Club Lederwerk - Gerberstraße 23
Rum-Tasting inkl. Essen und Vortrag des 
Sommeliers

Donnerstag | 10.09.2026 |  
15.00 - 16.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Kreative Werkstatt mit Herrn Bauer

Donnerstag | 10.09.2026 | 18.30 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Bau- und Liegenschaftsausschuss

Freitag | 11.09.2026 | 17.30 Uhr
Breitenhain
Kirmesauftakt mit Gottesdienst und 
Dorfabend

Samstag | 12.09.2026 |  
10.00 Uhr - 17.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Open Library

Samstag | 12.09.2026 | 13.00 Uhr
Dorfplatz - Bucha
Dorffest mit Seifenkistenrennen

Samstag | 12.09.2026 |  
13.30 - 15.00 Uhr
Treffpunkt: Lutherhaus - Rodaer Straße 12
Öffentlicher Stadtbummel mit Anke 
Staps, Gabi Oertel und Conny Müller: 
„Weißt du noch?“ - Wo man in Neustadt 
einst kaufte
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Samstag | 12.09.2026 |  
14.00 - 17.00 Uhr
Lutherhaus - Rodaer Straße 12
Lutherhaus-Café mit hausgebackenen 
Kuchen und Kaffeespezialitäten

Samstag | 12.09.2026 | 19.00 Uhr
Heuboden Breitenhain
Kirmestanz mit Disco Wolfram

Samstag | 12.09.2026 | 20.00 Uhr
Dorfplatz Lichtenau
Kirmestanz mit der Gruppe „Die Kloster-
männer“

Sonntag | 13.09.2026 | ab 10 Uhr
Breitenhain
Kirmesausklang mit Musikzug durch 
das Dorf, Mittagessen, Wahl des neuen 
Waldgeistwächters und Hammelkegeln 
am Nachmittag

Sonntag | 13.09.2026 | 10.00 Uhr
Dorfplatz Lichtenau
Kirmes Lichtenau - Musikalischer Früh-
schoppen mit der Gruppe „Die Kloster-
männer“ sowie Mittagessen 
(auf Vorbestellung)

Sonntag | 13.09.2026 |  
13.00 - 17.00 Uhr
Knapp-Mühle Linda - Linda 20b
Tag des offenen Denkmals

Sonntag | 13.09.2026 |  
10.00 - 17.00 Uhr
Burgkapelle Arnshaugk
Tag des offenen Denkmals mit laufenden 
Führungen, Kaffee, Kuchen und Astrofo-
tografie-Ausstellung

Sonntag | 13.09.2026 |  
13.00 - 16.00 Uhr
Rittergut Knau - Schulstraße 4
Tag des offenen Denkmals mit 
Schlossführungen

Sonntag | 13.09.2026 |  
13.00 - 17.00 Uhr
Bismarckturm
Tag des offenen Denkmals

Sonntag | 13.09.2026 |  
14.00 - 17.00 Uhr
Museum für Stadtgeschichte | 
Lutherhaus von Neustadt an der Orla
Tag des offenen Denkmals mit Schlag-
licht-Führung zur Mobilitäts- und Han-
delsgeschichte

Sonntag | 13.09.2026 |  
14.00 - 17.00 Uhr
Stadtkirche St. Johannis - Kirchplatz
Tag des offenen Denkmals mit Orgelkon-
zert und Turmbesteigungen

Dienstag | 15.09.2026 | 19.00 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Haupt- und Finanzausschuss

Donnerstag | 17.09.2026 |  
15.00 - 16.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Kreative Werkstatt mit Herrn Bauer

Donnerstag | 17.09.2026 |  
18.00 - 22.00 Uhr
Lutherhaus - Rodaer Straße 12
After Work im Lutherhaus mit 
DJ Jason Philips - Cocktails & Kultur

Samstag | 19.09.2026 | 12.30 Uhr
Sportpark „Rote Erde“ - 
Karl-Liebknecht-Straße 12
SV „Blau-Weiß `90“ III vs.  
FC Chemie Triptis II

Samstag | 19.09.2026 | 15.00 Uhr
Sportpark „Rote Erde“ - 
Karl-Liebknecht-Straße 12
SV „Blau-Weiß `90“ I 
vs. FC Einheit Bad Berka

Sonntag | 20.09.2026 | 12.30 Uhr
Sportpark „Rote Erde“ - 
Karl-Liebknecht-Straße 12
SV „Blau-Weiß `90“ Damen I vs. TSV 
Zollhaus

Sonntag | 20.09.2026 | 13.00 Uhr
Rittergut Knau - Schulstraße 4
Kinderfest Knau

Sonntag | 20.09.2026 | 15.00 Uhr
Sportpark „Rote Erde“ - 
Karl-Liebknecht-Straße 12
SV „Blau-Weiß `90“ II vs.  
FC Thüringen Jena II

Sonntag | 20.09.2026 | 
17.00 - 18.00 Uhr
Stadtkirche „St. Johannis“ - Kirchplatz
Festkonzert 80 Jahre Posaunenchor  
„St. Johannis“ - Eintritt frei

Mittwoch | 23.09.2026 | 19.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Lesung mit Ralf Dorweiler

Donnerstag | 24.09.2026 |  
14.00 - 17.00 Uhr
Museum für Stadtgeschichte -  
Kirchplatz 7
Schaudruckerei in Aktion - Lebendige 
Druckwerkstatt erleben

Donnerstag | 24.09.2026 | 15.00 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau -  
Schulstraße 1
Kreatives Gestalten mit Anna-Marie 
Manger

Donnerstag | 24.09.2026 |  
16.00 - 18.00 Uhr
Marktstraße 7, Bücherwaage
Bücherverkauf und Bücherannahme  
des Fördervereins Freunde der Stadtbi-
bliothek

Donnerstag | 24.09.2026 | 18.30 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Stadtratssitzung

Freitag | 25.09.2026 | 19.00 Uhr
Saal der Gaststätte „3Rosen“ - 
Kospodaer Straße 1, Neunhofen
Kirmes Neunhofen - Heimatabend

Samstag | 26.09.2026 | 10.00 Uhr
1. BC Neustadt/Orla e.V. -
Mühlstraße 20B 
Tag der offenen Tür

Samstag | 26.09.2026 | 14.00 Uhr
Sportplatz Neunhofen - Am Sportplatz
Kirmes Neunhofen - Sport- und Kinderfest

Samstag | 26.09.2026 | 19.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Konzert Pusteblume + Lieder Willi - 
Folkrock-Kult und Songs  
von Neil Young

Samstag | 26.09.2026 | 19.00 Uhr
Saal der Gaststätte „3Rosen“ -  
Kospodaer Straße 1, Neunhofen
Kirmes Neunhofen - Tanz mit der  
ZgW-Band

Sonntag | 27.09.2026 | 10.00 Uhr
Sportplatz Neunhofen - Am Sportplatz
Kirmes Neunhofen - Musikalischer Früh-
schoppen

Dienstag | 29.09.2026 | 10.00 Uhr
Café Refektorium - Schloßgasse 21
Agathe-Seniorentreffen - Vortrag „Digi-
taler Engel Thüringen“ - Vortragsthema 
bitte „Was“ das Smartphone alles kann“

Dienstag | 29.09.2026 | 19.00 Uhr
Bürgerbegegnungszentrum Knau - 
Schulstraße 4
Einwohnerversammlung

Donnerstag | 01.10.2026 |  
15.00 - 16.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Kreative Werkstatt mit Herrn Bauer

Freitag | 02.10.2026 | 19.00 Uhr
Feuerplatz Feuerwehr Knau -  
Schulstraße 4b
Halloween-Party

Samstag | 03.10.2026 |  
09.30 - 12.30 Uhr
Sportpark „Rote Erde“ - 
Karl-Liebknecht-Straße 12
32. Bismarckturmlauf

Samstag | 03.10.2026 | 18.00 Uhr
Saal der Gaststätte „3Rosen“ - 
Kospodaer Straße 1, Neunhofen
Dart WM 6.0 (SteelDart)

Sonntag | 04.10.2026 | 15.00 Uhr
Sportpark „Rote Erde“ - 
Karl-Liebknecht-Straße 12
SV „Blau-Weiß `90“ I vs. 
FC Thüringen Weida

Sonntag | 04.10.2026 |  
17.00 - 18.30 Uhr
Stadtkirche „St. Johannis“ - Kirchplatz
Vogtland Philharmonie - Beethovens 
Neunte mit Solisten, Chor und Orchester 

Alle Termine und weitere Informati-
onen finden Sie im Veranstaltungs-
kalender auf unserer Webseite 
www.neustadtanderorla.de
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Aktueller Vorverkauf von Veranstaltungskarten in der 
TouristInformation
Donnerstag, 20. August 2026 |  
14.00 Uhr
Museum für Stadtgeschichte -  
Kirchplatz 7
Schaudruckerei in Aktion - 
Lebendige Druckwerkstatt zwischen 
1870 - 1950 erleben
VVK 6,00 € / 4,00 € 
(Schüler und Studenten)

Freitag und Samstag |  
5. und 6. September
Markt Pößneck
Stadtfest Pößneck
VVK Einzelticket (Freitag) 15,00 €,  
Kombiticket 30,00 €, Aufpreis AK 5,00

Samstag, 12. September 2026 |  
13.30 Uhr
Treffpunkt: Lutherhaus -  
Rodaer Straße 12
Öffentlicher Stadtbummel mit Anke 
Staps, Gabi Oertel und Conny Müller: 
„Weißt du noch?“ - Wo man in Neustadt 
einst kaufte
VVK 5,00 € / 2,50 € 
(Schüler und Studenten)

Sonntag, 4. Oktober 2026 | 
17.00 Uhr
Stadtkirche „St. Johannis“ - Kirchplatz
Vogtland Philharmonie - Beethovens 
Neunte mit Solisten, Chor und Orchester
VVK 25,50 € / 15,50 € 
(Schüler und Studenten bis 25 Jahre)

Samstag, 10. Oktober 2026 |  
13.30 - 15.00 Uhr
Treffpunkt: Lutherhaus - 
Rodaer Straße 12
Öffentliche Stadtführung mit Gabi Scholz: 
Klassenzimmer der Geschichte - Histori-
sche Schulgebäude und verschwundene 
Lernorte
VVK 5,00 € / 2,50 €  
(Schüler und Studenten)

Freitag, 13. November 2026 |  
19.30 Uhr
AugustinerSaal - Puschkinplatz 1
Six Pack - Die A Cappella-Comedy Show 
mit der Best of Show „ZUKUNFTSMUSIK 
- Das Beste von gestern“
VVK 8,00 € bis 28,00 €, 
Aufpreis AK 5,00

Außerdem:
Museumsführungen
Entdecken Sie das Lutherhaus oder das 
Museum für Stadtgeschichte bei einer in-
dividuellen, thematischen Führung.

Veranstaltungskarten
Eine umfassende Auswahl an Konzerten, 
Events und Veranstaltungen, für Thürin-
gen und ganz Deutschland - 
Sie erhalten in der TouristInformation alle 
Tickets des Ticketshop Thüringen, von 
EVENTIM oder für Veranstaltungen der 
Stadt.

Kulturgutscheine
Das perfekte Geschenk für beeindrucken-
de Erlebnisse - unsere Kulturgutscheine 
sind für das gesamte Angebot der Touris-
tInformation verwendbar.

Angelkarten
Gastangelkarten des Anglervereins Neu-
stadt/Orla e.V. für den Kastenteich sind für 
17 € pro Tag erhältlich (nur mit gültigem 
Fischereischein).

After Work in den Fleischbänken
Ihr perfekter Feierabend
Arbeit aus, Entspannung an: Am Donnerstag, den 20. August, 
laden wir Sie von 18 bis 22 Uhr zu einem stimmungsvollen After 
Work-Abend in die Historischen Fleischbänke ein. Erleben Sie den 
Sommerabend in einem ganz besonderen Ambiente: Die urigen 
Verkaufsluken öffnen sich für gute Gespräche, eiskalte Drinks und 
eine Extraportion Kultur. Der ideale Ort, um mit Kollegen anzusto-
ßen, Freunde zu treffen oder Zeit mit der Familie zu verbringen.

Für den perfekten Soundtrack sorgt das Duo L-Quadrat aus Zeu-
lenroda. Mit akustischer Rhythmusgitarre, virtuosem Fingerstyle, 
warmen Klavier- und Orgelklängen sowie rauchigem Gesang mi-
xen die beiden ein mitreißendes musikalisches Buffet quer durch 
die Pop- und Rockgeschichte.

Kommen Sie vorbei, lassen Sie die Seele baumeln und genießen 
Sie den Abend - der Eintritt ist kostenfrei.
Nach dem After Work ist vor dem After Work:
Merken Sie sich schon jetzt unseren nächsten Termin am Don-
nerstag, den 17. September, ab 18 Uhr im Hof des Lutherhauses 
vor. Dort begleitet Sie DJ Jason Philips musikalisch durch den 
Abend.

Annett Richter
FD Kultur
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Kinoverein lädt zur zweiten Veranstaltung
Nach der gelungenen Auftaktveranstaltung im Juni geht der 
Kinoverein „Gleis 1 - wo Geschichten abfahren e.V. i.G“ in die 
zweite Runde.
Am 21. August 2026 zeigt der Verein die österreichisch-deutsche 
Tragikomödie „Toni und Helene“ im Kupferhammer in Lausnitz 
bei Neustadt. Einlass ist ab 19 Uhr, der Film beginnt um 20 Uhr.

Der Film erzählt die Ge-
schichte zweier grundver-
schiedener Frauen, die in 
einer Seniorenresidenz 
aufeinandertreffen. 

Helene, gespielt von Chris-
tine Ostermayer, ist eine 
einst gefeierte Theaterdiva.  

Mit über 80 Jahren und der Diagnose einer unheilbaren Krank-
heit hat sie längst einen Termin in einer Schweizer Sterbeklinik 
vereinbart.

Doch da kreuzt Toni (Margarethe Tiesel) ihren Weg. Die schlag-
fertige Lebenskünstlerin muss sich nach einem Sturz vorüber-
gehend in der Residenz erholen. Was als Zweckgemeinschaft 
beginnt, wächst zu einer innigen Freundschaft: Die beiden Frauen 
setzen sich in Helenes silbergrauen Jaguar und machen sich 
auf den Weg Richtung Schweiz. Der Film verbindet Humor mit 
Tiefgang und wirft Fragen über Selbstbestimmung im Alter auf. 
Es wird ein Abend voller Begegnung.

Unterstützt und gefördert werden wir von der Landeszentrale 
für politische Bildung. Im Anschluss an die Vorführung lädt der 
Verein zu einer kleinen Diskussionsrunde ein - es gibt Raum für 
Austausch und Gespräch über das Gesehene.
Der Kinoverein „Gleis 1 - wo Geschichten abfahren e.V. i.G.“ freut 
sich über jeden, der vorbeischaut und das Gemeinschaftserlebnis 
Kino mitträgt.

Barbara Kind
„Gleis 1 - wo Geschichten abfahren e.V. i. G.“

Der Bier-Run 5.0 steht in den Startlöchern
Die Bierfreunde aus der Orlasenke treffen sich im August in 
Neunhofen und das Event verspricht wieder ein unvergessliches 
Wochenende für die ganze Familie zu werden!
Beginn ist am Freitag, den 21. August 2026, mit der Warm-up-
Party ab 20 Uhr. In geselliger Atmosphäre kann gemeinsam auf 
ein gelungenes Wochenende angestoßen werden.
Am Samstag, den 22. August 2026, heißt es erneut: Teamgeist, 
Spaß und jede Menge gute Laune. Der Startschuss für den 
Bier-Run fällt um 14 Uhr. Anmeldungen sind bereits vorab unter 
mueller-07806@web.de möglich oder am Veranstaltungstag ab 
12 Uhr direkt vor Ort. Auf die Teilnehmer warten abwechslungs-
reiche Stationen, die gemeinsam gemeistert werden müssen. Ob 
Geschicklichkeit, Ausdauer oder jede Menge Spaß - der Bier-Run 
hält auch in diesem Jahr einige Überraschungen bereit. Für die 
kleinen Gäste ist ebenfalls bestens gesorgt. Hüpfburgen, Kin-
derbaggern und die beliebten Kranfahrten sorgen für Spaß und 
unvergessliche Erlebnisse.
Am Samstag geht es nach dem Bier-Run ab 19 Uhr mit der gro-
ßen After-Run-Party weiter. Für beste musikalische Unterhaltung 
und tolle Beats sorgen DJ Mario Bootz und die LoNo-Brothers.  

Ein besonderes Highlight ist die spektakuläre Feuershow der 
„Fire Dragons“, die mit beeindruckenden Flammenbildern be-
geistern wird.

Anja Woitas

Kinderfest & Summer Sunset Beats in Kospoda
Am Samstag, den 22. August 2026, lädt der Feuerwehrverein 
Kospoda e.V. wieder ab 15 Uhr zum Kinderfest auf dem Sport-
platz ein!
Groß und Klein dürfen sich auf 
einen abwechslungsreichen 
Nachmittag mit vielen Attrakti-
onen freuen:

• Feuerlöschen mit der  
Feuerwehr

• Laserschießstand
• Kindereisenbahn
• Kinderschminken
• Hüpfburg
• und viele weitere  

Überraschungen!

Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt - mit Speisen und 
Getränken für die ganze Familie.

Ab 20 Uhr startet dann die 
erste Auflage der „Summer 
Sunset Beats“ mit den DJs 
AV und Frigolong von der 
Burgstadt Digital-Crew. 

Freuen Sie sich auf ent-
spannte e lek t ronische 
Beats, leckere Cocktails 
und eine gemütliche Som-
merabend-Atmosphäre. 

Ob zum Tanzen, Treffen mit 
Freunden oder einfach zum 
Genießen - alle sind herzlich 
Willkommen.

Feuerwehrverein  
Kospoda e.V.
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Einladung zum Molbitzer Lindenfest
Ende August ist es wieder soweit. Wir feiern auf unserem Dorf-
platz das Molbitzer Lindenfest 2026. Dazu laden wir Euch recht 
herzlich ein!

Ein Fest für die ganze Familie - Los geht es am 29. August um  
13 Uhr mit dem Hammelkegeln. Es werden zwei Bahnen vorbe-
reitet, eine traditionelle und eine für neugierige Nachwuchskegler. 
Zur Siegerehrung warten attraktive Preise auf die jeweils drei 
Bestplatzierten.
Für alle Nichtkegler wird ebenfalls keine Langeweile aufkommen. 
Die Kinder können sich auf dem Spielplatz austoben, sich von 
den Molbitzer Funken schminken lassen, Gipsfiguren bemalen 
und beim KinderYoga mit Steve mitmachen. Ein barrierefreies 
WC ist vorhanden. 
Für das leibliche Wohl sorgen einmal mehr die Molbitzer Back-
frauen mit ihren frischen Festtagskuchen, dazu gibt es Kaffee, 
Tee oder auch Kakao. Wer es lieber herzhaft mag, kommt bei 
Gebratenem vom Rost und einer Gemüsepfanne mit Dip voll auf 
seine Kosten. Gekühlte Getränke für jeden Geschmack werden 
ab 13 Uhr bis in die Nacht hinein angeboten.
Denn ab 19 Uhr heißt es auf zum „Tanz unter den Linden“ mit DJ 
Nolle! Eröffnet wird der Tanzabend durch die Molbitzer Eintänzer 
und dann kann das Tanzbein ausgiebig geschwungen werden. Ab 
23 Uhr erwartet Euch mit Antony R. ein weiterer Höhepunkt zum 
Lindenfest. Zwischendurch gibt’s Gelegenheit sich bei typisch 
„Baumstarken Spielchen“ den einen oder anderen Getränkegut-
schein zu ergattern.

Iris Lukes
Baumstarke Molbitzer e.V.

Treffen der ehemaligen Mitarbeiter der Metallweberei  
Neustadt an der Orla
Am Dienstag, den 01. September 2026, findet um 14 Uhr  
im Seniorenclub „Am Orlapark“ das Treffen der ehemaligen 

Mitarbeiter der Metallweberei Neustadt a. d. Orla statt.
Wurzbacher

Pößneck feiert Stadtfest
Von KISS über Kastelruth bis zum Kultstar ist alles dabei
Auch in diesem Jahr steht das erste Septemberwochenende ganz 
im Zeichen des Pößnecker Stadtfestes. Eintrittsfreies Tagespro-
gramm, zahlreiche Aktionen und Angebote und fünf Konzerte 
laden dazu ein, drei Tage im Herzen der Stadt zu feiern.
Heino macht mit seiner Partytour Station in Pößneck und bringt 
das Beste aus fast 70 Jahren Musikgeschichte auf die Bühne! Mit 
seiner markanten Erscheinung und seiner einzigartigen Bass-Ba-
riton-Stimme hat der heute 87-Jährige Musikgeschichte geschrie-
ben. Auf die Besucher wartet am Samstag, dem 5. September, 
ein Hit-Feuerwerk, das Generationen verbindet: Klassiker wie 
„Blau blüht der Enzian“, „Die schwarze Barbara“ oder „Karamba, 
Karacho, ein Whiskey“, aber auch neue Titel wie „Ein Gläschen 
am Morgen“ oder „Holla die Waldfee“.

Auch dabei am Festwochenende sind Mandowar (Country-Folk-
Metal), KISSIN‘ Time, New Cage und Record Men.

Wie gewohnt erwartet die Besucher ein kostenfreies Tages-
programm mit Bühnenprogramm, Kinder- und Jugendmeile, 
Blaulichtmeile, Vereins- und Händlermeile und vielem mehr am 
Samstag und Sonntag ab 13 Uhr.

Am Sonntag wird das Stadtfest um 11 Uhr durch die Böller-
schützen des 1. Privilegierten Schützenverein Pößneck eröffnet.  
11.30 Uhr wird zum Mittagsessen mit der Pößnecker Kloßbremse 
und den Pößnecker Stammtischmusikanten eingeladen.

Am Sonntag mit dabei sind die Spatzen mit den Hits aus Kas-
telruth, eine Handwerkermeile und das DigiMobil. Ebenso um  

13 Uhr startet das Entenrennen auf der Kotschau sowie um  
15 Uhr das Gautschfest an der Berufsschule am Viehmarkt. Der 
Sonntag ist zudem verkaufsoffen.

Weitere Infos zum Programm gibt es unter:
https://www.poessneck.de/stadtfest/
Karten für die Abendveranstaltungen gibt es unter anderem in 
der TouristInformation im Lutherhaus.
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Breitenhain plant 36. Kirmes
Vom 11. bis 13. September 2026 wird in der Waldgeistgemeinde 
wieder Kirmes gefeiert und der 18. Waldgeistwächter berufen.
Damit sich das Dorf in einem guten Zustand präsentiert, wird 
eine Woche vorher der immer wiederkehrende Arbeitseinsatz 
mit vielen Breitenhainern durchgeführt. Die Arbeit macht Spaß, 
da der Tag mit einem gemeinsamen Imbiss und guten Gesprä-
chen endet.

Die Kirmes beginnt am Freitag um 17.30 Uhr mit einem Gottes-
dienst in der Dorfkirche. Anschließend treffen sich Jung und Alt 
zum Dorfabend im Heuboden. Jeder bringt etwas zum Essen 
mit, sodass eine köstliche Tafel entsteht. Für spontane Gäste ist 
natürlich auch etwas übrig.

Die Heimatvereinsvorsitzende Madeleine Sieler eröffnet die Kir-
mes und hält Rückblick auf das Jahr. Der Osterspaziergang der 
Heidedörfer mit über 100 Teilnehmern war 2026 der Höhepunkt. 
Die Höfe und das Drumherum wurden im Dorf gut gepflegt.
Am Samstag ab 19 Uhr spielt die Disco Wolfram zum Tanz im 
geschmückten Heuboden. Die traditionelle Tombola hält wieder 
schöne Preise für die fleißigen Loskäufer bereit. Die Verlosung 
in den Tanzpausen ist immer ein Erlebnis. Die Mitglieder des 
Heimatvereins versorgen die Gäste mit kühlen Getränken und 
halten in der Bar leckere Mixgetränke bereit. Natürlich brennt 
für die Hungrigen der Rost und zu später Stunde wird ein kleiner 
Imbiss angeboten.

Am Sonntag werden die Breitenhainer und ihre Gäste mit einem 
Musikzug durch das Dorf zum Waldgeistplatz geholt. Dann wird 
durch den Waldgeist das Geschehen 2026 noch einmal betrach-
tet. Der amtierende Waldgeistwächter Robert Klee schlägt seinen 
Nachfolger vor. Stadtrat Helmut Gumpert verpflichtet anschlie-
ßend den neuen Waldgeistwächter für ein Jahr. Abschließend 
geht es zum gemeinsamen Mittagessen in den Heuboden. Rou-
laden und Klöße gibt es traditionell für diejenigen, die ihr Mittag 
bestellt haben. Auch das neu ins Programm gekommene Ham-
melkegeln findet am Nachmittag wieder statt. Die Breitenhainer 
freuen sich auf viele Gäste.

Gerold Schmidt

Kinder- & Teenie-Kleiderbörse für Herbst und Winter im TEWA-Saal
Nachhaltig, sozial und voller Schnäppchen
Wenn die Tage kühler werden, steht für viele Familien der sai-
sonale Kleiderwechsel an. Alles, was im Schrank zwickt, macht 
Platz für kuschelige Pullover, dicke Jacken und Winterschuhe. 
Vom 11. bis 12. September 2026 öffnet die beliebte Neustädter 
Kinder- und Teenie-Kleiderbörse im TEWA-Saal (Triptiser Straße 
13) wieder ihre Türen. Die Kleiderbörse hat sich längst als fester 
Treffpunkt für umweltbewusste Schnäppchenjäger und Familien 
etabliert. Das bewährte Konzept schont den Geldbeutel und setzt 
ein starkes Zeichen für Nachhaltigkeit in der Region.
Die Termine im Überblick:

Freitag, 11.09.2026 (Eintritt 5€)
Early-Bird-Verkauf von 20:00 Uhr - 22:00 Uhr
Samstag, 12. September 2026
Vormittagsverkauf von 09:00 Uhr - 11:30 Uhr

Wer gut erhaltener Baby-, Kinder- oder Jugendkleidung sowie 
Spielzeug und Zubehör eine zweite Runde schenken möchte, 
kann sich unkompliziert mit dem QR-Code auf unseren Flyern 
oder alternativ über die Online-Plattform Basarlino.de registrieren.

Neben dem reinen Basarbetrieb wird traditionell von unseren 
„Börsen-Kids“ auch für das leibliche Wohl mit Kuchen und Snacks 
gesorgt. Die Kinder der Helfer organisieren bereits seit Jahren in 

Eigenregie den Verkauf von Kuchen und herzhaften Leckereien - 
immer mit einem guten Zweck im Hinterkopf. Die eingenommenen 
Gelder werden direkt im Anschluss an selbstgewählte Projekte 
wie Tierheim oder Kinderhospiz gespendet. Und auch die erwirt-
schaften Erlöse aus dem Verkauf der Waren fließen, nach Abzug 
aller Kosten, direkt in regionale, soziale Projekte.

Ein solches Großprojekt lebt vom Ehrenamt. Hinter der Organi-
sation steht ein großes, eingespieltes Team aus rund 40 fleißigen 
Bienchen. Um das Event auch in Zukunft reibungslos zu stem-
men, werden immer freiwillige Helfer gesucht! Ob beim Aufbau, 
der Vorsortierung der Ware, an den Kassen oder beim finalen 
Rücksortieren - jede helfende Hand ist herzlich willkommen. Als 
Dankeschön winkt Helfern ein exklusiver Vorab-Einkauf, bei dem 
man sich entspannt die besten Schnäppchen sichern kann.

Die Kontaktaufnahme für Helfer ist ganz einfach und direkt über 
den eigenen WhatsApp-Kanal der Kleiderbörse oder über Fa-
cebook möglich.
Aktuelle Updates zu genauen Uhrzeiten und Helferaufrufen finden 
Interessierte im WhatsApp-Kanal und in der Facebook-Gruppe 
der Neustädter Kinderkleiderbörse.

Kristin Meyer
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Mit Charme und Mininetz
Ein Bummel durch Neustadts alte Ladenstraßen
Am Samstag, den 12. September, laden ab 13.30 Uhr Anke Staps, 
Gabi Oertel und Conny Müller zu einer Stadtführung der beson-
deren Art ein. 
Interessierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden verführt 
zu einem charmanten Bummel durch Neustadts alte Ladenstra-
ßen. Bei dem 90-minütigen Ausflug in jene Zeiten, in denen der 
Einzelhandel in der Stadt florierte und das Leben in den Straßen 
und Gassen der Stadt blühte, werden besonders solche Fragen 
geklärt, die Einkäuferinnen und Einkäufer, Stadtbummlerinnen 
und Stadtbummler früher umtrieben: Wo gab es die besten Brat-
würste? Wo die besten Makrelenbrötchen? Wo war der letzte 
Tante-Emma-Laden mit Stammtischrunde? Wo bekam man die 
ganz besonderen Schrauben? Wo Knöpfe, Wolle und Kurzwa-
ren? Ganz wichtig: Vergessen Sie Ihren „Falls“beutel oder Ihr 
Mininetz nicht!
Herzlich eingeladen sind die Gäste der Stadtführung, alte Fotos, 
ihre Erinnerungen und eigene Anekdoten aus der Neustädter 
Einzelhandelsgeschichte beizusteuern. Treffpunkt für die Stadt-
führung ist am Lutherhaus.
Im Anschluss an den Rundgang können im Lutherhaus-Café alte 
Erinnerungen ausgetauscht und dabei Kaffee und Kuchen genos-
sen werden. Zusätzlich hat an diesem Tag für mehr Spannendes 

zur Markt- und Handelsgeschichte auch die Ausstellung im Mu-
seum für Stadtgeschichte zu „Markt und Märkten in vergangenen 
Zeiten“ geöffnet.

Die Karten für die Gästeführung gibt es im Vorverkauf in der 
TouristInformation im Lutherhaus für 5 € bzw. 2,50 € ermäßigt für 
Schüler, Azubis und Studenten oder am Tag der Veranstaltung 
bei den Gästeführerinnen.

Anpacken für die Artenvielfalt
Aktion zum Schutz von Arnika im Teichgebiet

Die Arnika gehört zu den schöns-
ten Wiesenblumen im Freistaat, 
leider auch zu den stark gefähr-
deten. Um ihren Lebensraum 
im Plothener Teichgebiet zu er-
halten, freut sich der NABU am  
19. September 2026 über jede 
helfende Hand! Unsere Akti-
on zum Schutz der bedrohten 
Pflanze beginnt 9 Uhr. Treffpunkt 
ist die Landstraße zwischen Plo-
then und Knau (L 2349), am Ab-
zweig zur Finkenmühle.

Gemeinsam wollen wir die Fläche mähen und anschließend 
beräumen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Mitzubringen 
sind feste Schuhe, am besten Gummistiefel und, wenn vorhanden, 
ein Rechen oder eine Heugabel.
Um die Aktion gut vorzubereiten, freuen wir uns über eine An-
meldung, entweder unter der 0151-72411747 oder per E-Mail: 
Hans.Schoenewolf@NABU-Thueringen.de.

Hans Schönewolf
NABU Thüringen e.V.

Bismarckturmlauf 2026
Laufspaß für die ganze Familie am Tag der Deutschen Einheit
Am Samstag, den 3. Oktober 2026, lädt der Freizeitsportver-
ein Neustadt zum 32. Bismarckturmlauf wieder alle Lauf- und 
Walkingbegeisterten ein. Start und Ziel befinden sich wieder auf 
dem Vereinsgelände von Blau-Weiß im Sportpark Rote Erde. Ob 
Kinder, Freizeitläufer, ambitionierte Sportler oder Walker - das 
abwechslungsreiche Streckenangebot hält für jede Altersklasse 
und jedes Leistungsniveau die passende Herausforderung bereit.
Zur Auswahl stehen ein 0,7 km Kinderlauf (4-9 Jahre), der 1,3 
km Jugendlauf (10-13 Jahre), der 3,3 km Jedermannslauf, 6,5 
km und 11,3 km Nordic Walking, 6,5 km und 11,3 km Marsch 
mit Gepäck, die 6,5 km und 11,3 km Wertungsläufe sowie der  
21,4 km Halbmarathon.
Anmeldung über den QR Code! Frühbucherpreis gilt bis 01. Sep-
tember 2026.

Beim 32. Bismarckturmlauf zählt jeder Schritt 
doppelt: Von jedem Startgeld spenden wir 50 
Cent für ein regionales Jugendprojekt.

Beate Herrgott
Freizeitsportverein Neustadt



Seite 10�  · Nummer  8/2026

Pilzwanderung zum Tag der Deutschen Einheit
Am Sonnabend, den 3. Oktober, findet eine Pilzwanderung mit 
Sachverständigen unter der Leitung des Pilzberaters Harald Jahn 
statt. Treffpunkt ist um 9 Uhr am Bismarckturm. Die Wanderung 
erfolgt in Gruppen mit anschließender Bestimmung und Präsen-
tation des Sammelgutes.
Bei Rückfragen können sich Interessierte unter 0170 8930104 
melden.

Book Nook-Workshop in der Stadtbibliothek
Mit Fantasie und Bastelspaß - erschaffe deine eigene Miniaturwelt fürs Bücherregal
In den Herbstferien wird es in der Stadtbibliothek Neustadt an der 
Orla wieder kreativ! Am 21. und 22. Oktober 2026 gestalten wir 
gemeinsam zauberhafte Book Nooks; das sind kleine beleuchtete 
Miniaturwelten, die zwischen Büchern im Regal ihren Platz finden 
und jedes Bücherregal in einen echten Blickfang verwandeln.

Kinder ab 10 Jahren können ihrer Fantasie freien Lauf lassen. 
Ob ein verwunschener Wald, eine geheimnisvolle Zauberschu-
le oder eine Szene aus dem Lieblingsbuch, der Kreativität sind 
kaum Grenzen gesetzt. Zum Schluss wird jedes Book Nook mit 
einer LED-Beleuchtung ausgestattet und sorgt so für eine ganz 
besondere Atmosphäre.
Für den Workshop stellen wir die Grundmaterialien sowie zahl-
reiche Ideen und Inspirationen bereit. Wer sein Book Nook be-
sonders individuell gestalten möchte, kann gerne kleine Dekora-
tionen wie Muscheln, Steine, Spielfiguren oder andere passende 
Gegenstände von zu Hause mitbringen.

Ihr habt bereits eine konkrete Idee? In der Stadtbibliothek liegt 
schon jetzt ein Buch mit vielen Book Nook-Beispielen aus. Lasst 
euch inspirieren oder sucht euch ein Modell aus, das ihr nachbau-
en möchtet. Gerne besprechen wir vorab, welche Materialien wir 
zur Verfügung stellen können und was ihr gegebenenfalls selbst 
mitbringen solltet.
Der Workshop findet am Mittwoch von 9 - 14 Uhr und Donnerstag 
von 9 - 12 Uhr statt. Wir erheben pro Person eine Materialkosten-
pauschale von 10 €. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist es 
notwendig, sich bis zum 14. Oktober 2026 über die TouristInfor-
mation (036481 852222 oder touristinfo@neustadtanderorla.de) 
oder die Stadtbibliothek anzumelden.

� Foto: ©123rf

Notrufnummern und Havariedienste
Ärztlicher Notfalldienst 116 117

Polizei 110
Kontaktbereichsbeamter Neustadt

03 64 81/84 06 07 oder
01 62/6727911 und 01 62/6878892

Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle Gera

03 65/8 38 93 91 00
Giftnotruf 03 61/73 07 30

Frauenschutzhaus
Rudolstadt 0 36 72/34 36 59

Gera 03 65/5 13 90
Schleiz 01 74/5 64 70 19

Stadtwerke Neustadt (Orla) 2 47 47
Zweckverband Wasser/Abwasser

0 36 47/4 68 10 oder 01 71/3 66 23 25
Beratungsstellen
Diakonieverein e.V.

Familienberatungsstelle 5 19 84
Suchtberatungsstelle 5 19 86

Jugendhilfe, Bildungswerk Blitz e.V.
2 40 84 oder 01 76/23 31 34 07

Behindertenberatung, 
Behindertenverband  
Saale-Orla-Kreis e.V.

0 36 47/5 05 57 31
Volkssolidarität Pößneck e.V.

Schuldnerberatung
0 36 47/51 87979

Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage:
www.neustadtanderorla.de
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Nachrichten aus dem Rathaus

Schließwoche der 
Stadtbibliothek
Aufgrund von Umbauarbeiten in der Kinderbuchabtei-
lung bleibt die Stadtbibliothek Neustadt in der Woche vom  
17. bis zum 21. August geschlossen. Nutzen Sie auch in die-
ser Zeit gern unseren Medienrückgabekasten. Wir danken 
für Ihr Verständnis.

Caroline Hentschel
Fachdienst Kultur

Informationen aus dem 
Fundbüro
Im Fundbüro der Stadtverwaltung Neustadt (Orla) wurden im 
Monat Juli 2026 folgende Fundsachen abgegeben:

• 1 Kinderfahrrad
• 1 Kinder-Sportwagen
• 1 Ehering

Wenn Sie eines dieser Dinge vermissen, melden Sie sich bitte im 
BürgerService unter der Telefonnummer 036481-850.

Umbau zentraler Busbahnhof erfordert Straßensperrung
Für den Umbau des Busbahnhofes muss die Triptiser Straße 
noch bis voraussichtlich Ende 2026 voll gesperrt werden. Die 
Sperrung erfolgt zwischen der Bahnhofstraße und der Straße 
An den Bürgerwiesen. Die Bushaltestelle wird weiterhin ange-
fahren. Im Zuge der Baumaßnahme werden Behelfshaltestellen 

errichtet. Die Zufahrt zum Bahnhof ist weiterhin möglich. Das 
Gewerbegebiet ist über die Straße An den Bürgerwiesen er-
reichbar. Die Fußgängerführung ist über den Straßenzug An 
den Bürgerwiesen sichergestellt.

FD Bau

Sitzung des Ortsteilrates in Strößwitz
Am Montag, den 31. August 2026, um 18 Uhr findet die 
8. Sitzung des Ortsteilrates von Breitenhain-Strößwitz in der Pen-
sion Heideperle Strößwitz Nr. 3 statt.

Sylvio Otto
Ortsteilbürgermeister Breitenhain / Strößwitz

Neue Medienrückgabebox in der Stadtbibliothek

Ab sofort bietet die Stadtbibliothek Neustadt an der Orla ihren 
Besucherinnen und Besuchern einen neuen Service an. Im Ein-
gangsbereich der Bibliothek befindet sich nun eine Medienrück-
gabebox. Damit können ausgeliehene Medien bequem auch au-
ßerhalb der Öffnungszeiten zurückgegeben werden, unabhängig 
davon, ob früh am Morgen, am Abend oder am Wochenende.

Die Nutzung der Rückgabebox ist denkbar einfach: Legen Sie 
Ihre Medien vorsichtig in die Einwurföffnung. Bitte werfen Sie 
die Medien nicht hinein, damit sie nicht beschädigt werden. Die 
Rückgabe wird während der nächsten Öffnungszeit der Bibliothek 
verbucht. Bis dahin können die Medien noch auf Ihrem Benutzer-
konto als ausgeliehen angezeigt werden.

Bitte prüfen Sie vor dem Einwurf:

• Die Medien sind vollständig (mehrteilige Hörbücher, DVD-
Hülle mit Disc oder weiteres Zubehör).

• Die Medien sind unbeschädigt (keine Wasserschäden, lo-
sen Seiten, kein beschädigter Buchrücken oder ähnliche 
Mängel).

• Es befinden sich keine persönlichen Gegenstände mehr in 
den Medien (Lesezeichen, Notizen, Fotos oder Ausweise).

Die Rückgabe erfolgt auf eigenes Risiko und sollten bei der Rück-
gabe Schäden oder fehlende Bestandteile festgestellt werden, 
setzen wir uns mit Ihnen in Verbindung. Weiterhin können sehr 
große oder empfindliche Medien, wie beispielsweise Tonieboxen, 
Tigerboxen oder andere technische Geräte, nicht über die Rück-
gabebox zurückgegeben werden. Diese müssen wie gewohnt zu 
den Öffnungszeiten gebracht werden.

Die Medienrückgabebox wurde mit Mitteln des LEADER-Regio-
nalbugets gefördert.

Louise Klein
FD Kultur
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Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses zur 3. Änderung des 
Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Neustadt/Orla- Molbitz“ der 
Stadt Neustadt an der Orla gemäß § 10 Abs. 3 Satz 1 Baugesetzbuch 
(BauGB)
Der Stadtrat Neustadt an der Orla hat mit Beschluss 
SRS/124/11/2026 vom 26.03.2026 die 3. Änderung des Bebau-
ungsplanes „Gewerbegebiet Neustadt/Orla-Molbitz“ der Stadt 
Neustadt an der Orla in der Fassung vom 12.03.2026. Die Sat-
zung wurde bei der Rechtsaufsichtsbehörde angezeigt und von 
dieser mit Schreiben vom 23.07.2026 gewürdigt. Seitens der 
Rechtsaufsichtsbehörde wurde bestätigt, dass die Satzung ord-
nungsgemäß zustande gekommen ist. Im Verfahren wurde keine 

Verletzung von formellen oder materiellen Rechtsvorschriften 
festgestellt.
Der Satzungsbeschluss zur 3. Änderung des Bebauungsplanes 
„Gewerbegebiet Neustadt/Orla-Molbitz“ der Stadt Neustadt an 
der Orla wird hiermit bekanntgemacht. Mit dieser Bekanntma-
chung tritt die 3. Änderung des Bebauungsplanes „Gewerbe-
gebiet Neustadt/Orla-Molbitz“ der Stadt Neustadt an der Orla in 
Kraft. Der Geltungsbereich ist in der Anlage dargestellt.

 Übersichtslageplan mit Darstellung des Geltungsbereichs der 3. Änderung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Neustadt/Orla-
Molbitz“ der Stadt Neustadt an der Orla incl. der externen Ausgleichsmaßnahme
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Die in Kraft getretene 3. Änderung des Bebauungsplanes „Gewer-
begebiet Neustadt/Orla-Molbitz“ der Stadt Neustadt an der Orla 
wird ab sofort in der Stadtverwaltung Neustadt an der Orla, im 
Fachdienst Bau, Markt 2, zu jedermanns Einsicht bereitgehalten. 
Über den Inhalt der 3. Änderung des Bebauungsplanes „Gewer-
begebiet Neustadt/Orla-Molbitz“ der Stadt Neustadt an der Orla 
wird auf Verlangen Auskunft erteilt. Gemäß § 10a Abs. 2 BauGB 
wird die in Kraft getretene die 3. Änderung des Bebauungsplanes 
„Gewerbegebiet Neustadt/Orla-Molbitz“ der Stadt Neustadt an 
der Orla mit Begründung ergänzend auf der Internetseite der 
Stadt Neustadt an der Orla eingestellt.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln in der 
Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird 
hingewiesen. Unbeachtlich werden demnach:

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz Nummer 1 bis 3 BauGB be-
achtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
der Satzung und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 
Außenbereichssatzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter 

Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts gel-
tend gemacht worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler 
nach § 214 Absatz 2a BauGB beachtlich sind.

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 
sowie Abs.4 BauGB hingewiesen. Demnach erlöschen Entschä-
digungsansprüche für nach §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene 
Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.
Soweit die Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften, die in der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) 
enthalten oder aufgrund der ThürKO erlassen worden sind, 
zustande gekommen ist, so ist die Verletzung unbeachtlich, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung 
der Satzung gegenüber der Stadt Neustadt an der Orla unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Genehmigung, die Ausfertigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. Wurde 
eine Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften geltend 
gemacht, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.

Neustadt an der Orla, den 15.08.2026
gez. R. Weiße
Bürgermeister

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses zur 
Außenbereichsatzung „Ziegeleiweg“ der Stadt Neustadt an der Orla 
gemäß § 10 Abs. 3 Satz    1 Baugesetzbuch (BauGB)
Der Stadtrat Neustadt an der Orla hat mit Beschluss 
SRS/126/11/2026 vom 26.03.2026 die Außenbereichssatzung 
„Ziegeleiweg“ der Stadt Neustadt an der Orla in der Fassung 
vom 16.02.2026. Die Satzung wurde bei der Rechtsaufsichtsbe-
hörde angezeigt und von dieser mit Schreiben vom 23.07.2026 
gewürdigt. Seitens der Rechtsaufsichtsbehörde wurde bestätigt, 
dass die Satzung ordnungsgemäß zustande gekommen ist. Im 
Verfahren wurde keine Verletzung von formellen oder materiellen 
Rechtsvorschriften festgestellt.
Der Satzungsbeschluss der Außenbereichssatzung „Ziegelei-
weg“ der Stadt Neustadt an der Orla wird hiermit bekanntge-
macht. Mit dieser Bekanntmachung tritt die Außenbereichssat-
zung “Ziegeleiweg“ der Stadt Neustadt an der Orla in Kraft. Der 
Geltungsbereich ist in der Anlage dargestellt.

Die in Kraft getretene Außenbereichsatzung wird ab sofort in der 
Stadtverwaltung Neustadt an der Orla, im Fachdienst Bau, Markt 
2, zu jedermanns Einsicht bereitgehalten.

Über den Inhalt der Außenbereichssatzung „Ziegeleiweg“ der 
Stadt Neustadt an der Orla wird auf Verlangen Auskunft erteilt.

Gemäß § 10a Abs. 2 BauGB wird die in Kraft getretene Außen-
bereichsatzung mit Begründung ergänzend auf der Internetseite 
der Stadt Neustadt an der Orla eingestellt.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln in der 
Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird 
hingewiesen. Unbeachtlich werden demnach:

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz Nummer 1 bis 3 BauGB be-
achtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
der Satzung und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 
Außenbereichssatzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter 
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts gel-
tend gemacht worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler 
nach § 214 Absatz 2a BauGB beachtlich sind.

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 
sowie Abs.4 BauGB hingewiesen. Demnach erlöschen Entschä-
digungsansprüche für nach §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene 
Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.
Soweit die Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften, die in der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) 
enthalten oder aufgrund der ThürKO erlassen worden sind, 
zustande gekommen ist, so ist die Verletzung unbeachtlich, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung 
der Satzung gegenüber der Stadt Neustadt an der Orla unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Genehmigung, die Ausfertigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. Wurde 
eine Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften geltend 
gemacht, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.

Neustadt an der Orla, den 15.08.2026
gez. R. Weiße
Bürgermeister
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Übersichtslageplan mit Darstellung des Geltungsbereichs der Außenbereichsatzung „Ziegeleiweg“

Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen
Die Stadtverwaltung Neustadt an der Orla gratuliert, verbunden 
mit den besten Wünschen für eine glückliche gemeinsame Zu-
kunft:
Herrn Michael Ritze und Frau Stephanie Lößnitz, beide wohnhaft 
in Neustadt an der Orla zu ihrer Eheschließung am 26.06.2026.

Herrn Felix Schukaitis und Frau Vanessa Schukaitis geb. Militzer, 
beide wohnhaft in Neustadt an der Orla zu ihrer Eheschließung 
am 18.07.2026.

Sterbefälle
Margot Bölter geb. Krauße, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der 
Orla, ist im Alter von 87 Jahren am 29.06.2026 verstorben.
Anneliese Burkhardt zuletzt wohnhaft in Schmieritz, ist im Alter 
von 88 Jahren am 05.07.2026 verstorben.

Frank Ehrentraut, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der Orla, ist 
im Alter von 65 Jahren am 12.07.2026 verstorben.

Rolf Barth, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der Orla, ist im Alter 
von 67 Jahren am 14.07.2026 verstorben.

Helga Renate Pechmann, geb. Wunderlich, zuletzt wohnhaft in 
Neustadt an der Orla, ist im Alter von 95 Jahren am 16.07.2026 
verstorben.
Olaf Dienemann, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der Orla, ist im 
Alter von 74 Jahren am 18.07.2026 verstorben.
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Allgemeinverfügung zur Sicherstellung der 
Verkehrssicherungspflicht an der L2350 Dreba in Richtung Knau

Allgemeinverfügung

1. Diese Allgemeinverfügung ist an den Waldbesitzer der in der 
Anlage 1 aufgelisteten Waldfläche gerichtet.

2. Der Waldbestand in dem unter Nr. 1 genannten Gebiet ist 
durch abgestorbene Fichten entlang der L2350 (von Dreba 
in Richtung Knau) geprägt. Da die im Grundbuch eingetra-
gene Eigentümerin verstorben ist, hat das Forstamt über 
das Nachlassgericht eine Erbmitteilung bzw. Erbensuche 
eingeleitet. Dieses Verfahren ist noch nicht abgeschlossen. 
Aufgrund der toten Bäume besteht jedoch aktuell eine drin-
gende und unaufschiebbare Gefahr für den Straßenverkehr, 
die sofortiges Handeln erfordert.

3. Diese Allgemeinverfügung gilt am Tag nach ihrer Veröf-
fentlichung im Kreisboten Stadt Neustadt an der Orla als 
bekanntgegeben.

4. Die sofortige Vollziehung der Allgemeinverfügung wird an-
geordnet.

Gründe

I.
Auf den in Anlage 1 aufgeführten Waldfläche wurde eine Gefahr 
für den Straßenverkehr festgestellt. Die Befallsmenge beläuft sich 
auf insgesamt ca. 50 fm.

II.
Thüringenforst - Anstalt öffentlichen Rechts, vertreten durch das 
Thüringer Forstamt Neustadt, ist gemäß den §§ 11, 59, 62 f. Thü-
ringer Waldgesetz (ThürWaldG) in Verbindung mit § 1 Thüringer 
Verwaltungsverfahrensgesetz (ThürVwVfG) sowie § 3 Verwal-
tungsverfahrensgesetz (VwVfG) in gegenständlicher Sache zu-
ständig.
Eine vorherige Anhörung wird gemäß § 1 ThürVwVfG i.V.m. § 28 
Abs. 2 Nr. 4 VwVfG nicht durchgeführt. Demnach kann von einer 
Anhörung abgesehen werden, wenn sie nach den Umständen 
des Einzelfalls, insbesondere bei Erlass einer Allgemeinverfü-
gung, nicht geboten ist. Die Entscheidung über eine Anhörung 
steht somit im pflichtgemäßen Ermessen der Behörde. Von einer 
Anhörung konnte im konkreten Fall abgesehen werden, da in 
Anbetracht der Gefahren für den Straßenverkehr eine vorherige 
Anhörung aller Adressaten bezogen auf Zeit und Zweck der Re-
gelung nicht durchführbar ist, um eine schnelle Beseitigung zu 
gewährleisten. Eine Anhörung kann auch gemäß § 11 Abs. 5 Satz 
2 ThürWaldG unterbleiben.

Auf dem in Anlage 1 bezeichneten Waldgrundstück befindet sich 
entlang der L2350 ein erheblicher Anteil abgestorbener Fichten. 
Aufgrund der zur Straße abfallenden Hanglage ist ein Herabstür-
zen der Bäume bereits bei geringen Windgeschwindigkeiten sehr 
wahrscheinlich. Die Fichten sind seit rund zwei Jahren abgestor-
ben. Da die Standfestigkeit der Bäume ab dem dritten Jahr durch 
Pilzbefall und Insektenfraß massiv abnimmt, besteht ab diesem 
Zeitpunkt eine akute Gefahr für den Straßenverkehr.

Da die Waldbesitzer bisher keine Maßnahmen zur Gefahrenab-
wehr ergriffen haben, ist diese Anordnung notwendig, um weitere 
Schäden von Rechtsgütern abzuwenden. Es wurde festgestellt, 
dass die Eigentümerin verstorben ist und keine Erben hinterlas-
sen hat, weshalb das Forstamt eine Erbsuche eingeleitet hat. 
Die Anordnung ist erforderlich, um das öffentliche Interesse am 
Erhalt des Waldes und der Sicherung der Forstwirtschaft gemäß 
den Vorschriften des ThürWaldG - wenn nötig auch mit Verwal-
tungszwang - durchzusetzen.

Die Bekanntgabe wird gemäß § 1 Abs. 1 ThürVwVfG i.V.m. § 41 
Abs. 4 Sätze 3 und 4 VwVfG auf den auf die Bekanntmachung 
folgenden Tag bestimmt.
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung gemäß Ziffer 4 des 
Tenors stützt sich auf § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 Verwaltungs-
gerichtsordnung (VwGO) und dient einer rechtzeitigen und ef-
fektiven Schadensbekämpfung. Sie ist anzuordnen, wenn das 
Interesse der Allgemeinheit an der sofortigen Vollziehung (Voll-
zugsinteresse) Ihr Interesse an der Aussetzung der Vollziehung 
(Suspensivinteresse) überwiegt. Das öffentliche Interesse des 
Straßenverkehrs wiegt vorliegend höher als das Abwarten bis 
zur Unanfechtbarkeit dieser Anordnung. Anderenfalls droht die 
Gefahrenlage zu einem Ausmaß zu eskalieren, das nur mit erhöh-
tem Aufwand zu kontrollieren ist und schwerwiegende Nachteile 
für Rechtsgüter Dritter nach sich zieht.

III.
Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist bei ThüringenForst - Anstalt öffentlichen Rechts, 
Thüringer Forstamt Neustadt, schriftlich oder zur Niederschrift 
einzulegen.

IV.
Hinweise

1. Gemäß § 1 Abs. 1 ThürVwVfG i.V.m. 41 Abs. 4 S. 1 VwVfG 
ist nur der verfügende Teil dieser Allgemeinverfügung öf-
fentlich bekannt zu machen. Die Allgemeinverfügung liegt 
mit Begründung und Rechtsbehelfsbelehrung im Thüringer 
Forstamt Neustadt aus. Sie kann während der allgemeinen 
Dienstzeiten eingesehen werden.

2. Wird die angeordnete Beseitigung der toten Bäume nicht 
oder nicht ordnungsgemäß durchgeführt, kann die zustän-
dige Behörde nach pflichtgemäßem Ermessen die erforder-
liche Maßnahme zwangsweise durchsetzen. Sie kann die 
notwendigen Maßnahmen dann auf Kosten des Waldbesit-
zers durchführen lassen. Zudem ist die zuständige Behörde 
gemäß § 54 Thüringer Verwaltungszustellungs- und Vollstre-
ckungsgesetz (ThürVwZVG) berechtigt, Ersatzvornahmen 
ohne gesonderte vorherige Androhung vorzunehmen, wenn 
Gefahr im Verzug gegeben ist. Das eingeschlagene Holz 
verbleibt dann im Eigentum des Waldbesitzers und wird 
branchenüblich gelagert.

3. Gemäß § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) entfällt die aufschiebende Wirkung von Rechtsbe-
helfen.

4. Die Bekanntgabe dieser Allgemeinverfügung erfolgt außer-
dem auf der Webseite der Landesforstanstalt unter https://
www.thueringenforst.de/aktuelles-medien/bekanntmachun-
gen/oeffentliche-bekanntmachungen/.

5. Für Fragen stehen als Ansprechpartner die Mitarbeiter des 
Thüringer Forstamtes Neustadt zur Verfügung.

Anlage 1

Gemarkung Flur Flurstück Holzmenge
Dreba 2 1101 Ca. 50 FM

Sören Sterzik
Forstamtsleiter
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Aus dem Stadtgeschehen
„Wohltuendes“ Buch zum Bismarckturm
Eine Rezension von Dr. Steffen Raßloff (Erfurt)
Das hier zu besprechende Buch hebt sich wohltuend von so 
mancher „progressiven“ Wortmeldung unserer Tage ab, wenn 
es um Otto von Bismarck und die Erinnerung an den einst hoch 
verehrten „Reichsgründer“ und „Eisernen Kanzler“ geht. Der Re-
zensent stimmt Autor Werner Greiling uneingeschränkt zu, dass 
man in „Zeiten, in denen ein kleiner, aber lautstarker Teil der 
Gesellschaft einen erinnerungskulturellen Kurswechsel fordert“ 
und dabei bisweilen selbst „elementares historisches Wissen“ 
fehlt (S. 8), mit seriöser Forschung und populärwissenschaftlicher 
Verbreitung kräftig gegensteuern muss.

Das Buch in der verdienstvollen 
Neustädter Reihe schildert ein Bei-
spiel für den gigantischen Kult um 
Otto von Bismarck, der nach dessen 
Tod 1898 in die Errichtung von zahl-
reichen Bismarcktürmen und -säu-
len als Ausdruck nationaler Größe 
und Selbstvergewisserung mün-
dete. In Neustadt ging das Projekt 
allerdings auf ältere Pläne für einen 
rein touristischen Aussichtsturm auf 
dem Kesselberg zurück (S. 13-22). 
Hieran dockte gewissermaßen 
der Bismarckkult an. Im Weiteren 
wird die Geschichte des Turmes, 
bei dem die individuelle Form und 

ungewöhnlich lange Realisierungszeit bis 1915 heraussticht, im 
Wandel der Systeme verfolgt: „Der Bismarck-Turmbauverein“ (S. 
37-42), „Finanzierung, Projektierung und Bau“ (S. 43-58), „Er-
öffnung und Weihe in ernsten Zeiten“ (S. 59-74), „Denkmalsturz: 
Vom Bismarckturm zum Adolf-Elle-Turm“ (S. 75-82), „Wieder-
eröffnungspläne in der Spätphase der DDR“ (S. 83-86), „Die 
Rückbenennung in ‚Bismarckturm‘“ (S. 87-96), „Späte Vollendung: 
Ein Bismarck-Relief für den Turm“ (S. 97-102) und „Das Jubiläum 
2015“ (S. 103-106).

Ein Dokumentenanhang und Register runden das Bild ab  
(S. 117-167). Von manch anderer Publikation über Bismarcktürme 
unterscheidet sich das Buch auch durch die wissenschaftliche 
Einbindung in den übergreifenden historisch-erinnerungskultu-
rellen Kontext u.a. mit den Abschnitten „Denkmal und Nation“  
(S. 23-30) und „Bismarcktürme und Bismarcksäulen in Thü-
ringen“ (S. 31-36) sowie dem Resümee „Ein Bismarckturm im  
21. Jahrhundert“ (S. 107-116). Letztlich bietet das Buch, bei al-
len herausgearbeiteten lokalen Besonderheiten, einen exemp-
larischen, konzisen und für historisch Interessierte gut lesbaren 
Abriss von der Bismarckverehrung und Welle der Bismarckturm-
bauten der Kaiserzeit über das „Zeitalter der Extreme“ im 20. 
Jahrhundert bis in unsere Gegenwart. 

Es ist damit im besten Sinne Regionalgeschichtsschreibung, zu 
der man Neustadt nur gratulieren kann.
Das gilt auch für den heutigen offen-pragmatischen Umgang mit 
dem Bismarckturm, der keineswegs selbstverständlich ist. In Er-
furt etwa wurde mit einigen Parallelen zu Neustadt, wenn auch 
deutlich schneller, von einem „Bismarcksäulen-Verein“ 1901 im 
Stadtwald Steiger ein Turm Modell „Götterdämmerung“ errich-
tet, der nach 1990 vom „Bismarckturm-Verein“ saniert wurde. 
Zusammen mit der benachbarten Gaststätte wurde er wieder ein 
beliebtes Naherholungsziel. Die Stadt Erfurt kommt jedoch ihren 
denkmalpflegerischen Pflichten nicht nach; der Turm ist wieder 
in bedenklichem Zustand und für Besucher gesperrt.
Nicht besser sieht es in Sachen Er-
innerungskultur aus. Zwar wurde die 
Geschichte des Turms längst mit Plä-
doyer für einen differenzierten Um-
gang mit der historischen Persönlich-
keit Otto von Bismarck aufgearbeitet, 
ohne dass dies die Stadt zu einem 
Kurswechsel veranlasst hätte. Die For-
derungen nach Sanierung, Nutzungs-
konzept und fachlicher Anbindung an 
das Stadtmuseum verhallten.

2023 kulminierte der von Werner Grei-
ling angesprochene „erinnerungskul-
turelle Kurswechsel“ in Erfurt. Die 
Ausstellung „Dissonantes Erbe“ von 
Architekturstudenten der Fachhoch-
schule zeichnete ein einseitiges und 
teils falsches Bild von Bismarck und 
stellte den Bestand des Turms gänzlich in Frage (Bye, Bye Bis-
marck!? Berühmt, berüchtigt, bedeutungslos. Ausstellungsbe-
gleitblatt von Mara Lange und Franka Guenther). Auch hier fehl-
te „elementares historisches Wissen“, was mit großer medialer 
Lautstärke und Zuspruch aus Teilen des politischen Spektrums 
korrespondierte. Der Fall Neustadt an der Orla macht Mut, dass 
dies nicht zum Standard in Thüringen wird!

Werner Greiling: Der Bismarckturm bei Neustadt an der Orla. 
Leipzig: Leipziger Universitätsverlag 2025 (Beiträge zur Ge-
schichte und Stadtkultur, 31). 167 S., Abb.  
ISBN: 978-3-96023-619-1.
[Nachdruck aus: Zeitschrift für Thüringische Geschichte, 80 
(2026), S. 433-435]
Der Band „Der Bismarckturm in Neustadt an der Orla“ ist in der 
TouristInfo im Lutherhaus sowie im Bismarckturm erhältlich.

Kirchliche Nachrichten
Frauenkirchenkantor Matthias Grünert zu Gast in Bucha

Die Ev. Luth. Kirchgemeinde 
Bucha lädt recht herzlich ein 
zum Auftakt der OrgelFahrt 
„Klangreise zwischen Orla 
und Saale“ von Frauenkir-
chenkantor Matthias Grünert.
Am Freitag, den 4. September 
2026, findet ab 16.30 Uhr in 
der Kirche St. Katharina ein 
kleiner Sektempfang statt. 

Herr Grünert spielt ab 17.30 Uhr auf unserer frisch restaurierten 
Schlegel-Orgel.
Im Anschluss finden bis Sonntag, den 06. September 2026 wei-
tere Orgel-Konzerte in verschiedenen Kirchen im Saale-Orla-
Kreis statt.

Gemeindekirchenrat Bucha (bei Knau)

Bismarckturm mit Thü-
ringenfahne�
�Foto: Konstantin Gruner

�

Foto: Thomas Schlorke
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Friedhofsgebührensatzung für den Friedhof der  
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Molbitz
Der Gemeindekirchenrat der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Molbitz hat 
aufgrund von § 44 Absatz 1 des Kirchengesetzes Kirchengesetz 
über die evangelischen Friedhöfe in der Evangelischen Kirche in 
Mitteldeutschland (Friedhofsgesetz - FriedhG) vom 20. November 
2020 (ABl. EKM 2020 S. 228), in seiner Sitzung am 06.06.2026 
die folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Ruhefristen

Für den Friedhof in Molbitz gelten folgende Ruhefristen:
1. für Erdbestattungen 20 Jahre,
2. für Urnenbestattungen 20 Jahre.

§ 2
Gebühren

(1) Die in dieser Gebührensatzung mit einer Gebühr belegten 
Leistungen sind ausschließlich dem Friedhofsträger vorbe-
halten.

(2) Tarife:

1. Grabberechtigungsge-
bühren

Euro

Erwerb des Nutzungs-
rechts entsprechend der 
Zuordnung im Gesamtplan 
jeweils für die Dauer der 
Ruhefrist

1.1 Erdgrabstätten
1.1.1 Erdwahlgrabstätten

1.1.1.1 Erdwahlgrabstätte,
1 Grabstelle
(1 Sarg und bis zu 2 Urnen)

300,00 
EUR

(15,00 EUR
pro Jahr)

1.1.1.2 Erdwahlgrabstätte,
2 Grabstellen
(2 Särge und bis zu 4 Ur-
nen)

600,00 
EUR

(30,00 
EUR

pro Jahr)
1.2 Urnengrabstätten

1.2.1 Urnenwahlgrabstätten
1.2.1.1 Urnenwahlgrabstätte

mit 2 Grabstellen
(bis zu 2 Urnen)

360,00 
EUR

(18,00 EUR
pro Jahr)

1.2.1.2 Urnenwahlgrabstätte
mit 4 Grabstellen
(bis zu 4 Urnen)

720,00 
EUR

(36,00 
EUR

pro Jahr)
1.2.2 Grabstelle in Urnenge-

meinschaftsgrabstätten 
auf die Dauer der Ruhe-
zeit einschließlich Anla-
ge, Gestaltung, Instand-
haltung und Pflege durch 
den Friedhofsträger, sowie 
Namensnennung(Die Na-
mensnennung wird durch 
den Friedhofsträger in Auf-
trag gegeben. Die Kosten 
für die Namensnennung 
werden nach Ausführung 
ohne Aufschlag an den 
Nutzungsberechtigten wei-
ter berechnet.)

600,00 
EUR

1.3 Reservierungen /
Verlängerungen

1.3.1 Reservierung
Wird ein Nutzungsrecht an 
einer Wahlgrabstätte ohne 
zeitgleiche Anmeldung ei-
ner Bestattung vergeben 
(§ 22 Absatz 5 FriedhG), 
wird ab dem Zeitpunkt der 
Nutzungsrechtsvergabe 
die jährliche Grabberech-
tigungsgebühr nach den 
Tarifstellen 1.1.1 und 1.2.1 
erhoben.

1.3.2 Verlängerung
Ist bei Bestattungen auf ei-
ner Erd- oder Urnenwahl-
grabstätte, an der bereits 
ein Nutzungsrecht besteht, 
zur Einhaltung der Ruhe-
frist die Verlängerung des 
Nutzungsrechtes erforder-
lich, wird für die Verlänge-
rungszeiträume, die gan-
ze abgeschlossene Jahre 
umfassen, die jährliche 
Grabberechtigungsgebühr 
nach den Tarifstellen ge-
mäß 1.1.1 und 1.2.1 sowie 
für Verlängerungszeiträu-
me, die weniger als ganze 
Jahre umfassen, für jeden 
abgeschlossenen Monat 
ein Zwölftel der jährlichen 
Grabberechtigungsge-
bühr nach den Tarifstellen 
gemäß 1.1.1 und 1.2.1 er-
hoben.

2.

2.1 Verwaltungsgebühren

Bearbeitung Antrag auf 
Ausgrabung / Umbet-
tung;
pro Vorgang

65,00 EUR

(3) Für die der Umsatzsteuerpflicht unterliegenden Gebühren-
positionen wird zusätzlich die gesetzliche Umsatzsteuer 
erhoben und separat im Gebührenbescheid ausgewiesen. 
Leistungen, die der Umsatzsteuer unterliegen, sind entspre-
chend gekennzeichnet (*zzgl. der gesetzlichen Umsatzsteu-
er in der jeweils gültigen Fassung, 19% Stand 2021).

§ 3
Gewerbliche Leistungen

Für nicht in dieser Gebührensatzung aufgeführte Leistungen ge-
werblicher Art (z.B. Gießen, Sauberhalten, Bepflanzung, gärt-
nerische Arbeit) richtet sich das Entgelt nach einer besonderen 
Entgeltordnung bzw. dem Angebot der Friedhofsverwaltung.

§ 4
Inkrafttreten

Die vorstehende Gebührensatzung tritt am Tage nach ihrer Ver-
öffentlichung in Kraft. Gleichzeitig tritt außer Kraft die Gebühren-
satzung vom 21.09.2018. Maßgebend für die Anwendung ist der 
Tag der Zusage der Leistung.
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Friedhofsträger:
Molbitz, den 06.06.2026 Deumer

Vorsitzende/r oder stellv. 
Vorsitzende/r
des Gemeindekirchenrates
Mietig B. Stölzer
Mitglied des Gemeindekirchenrates

Genehmigungsvermerke:
1. Kreiskirchenamt Gera
Gera, den 23.06.2026 C. Kreiner

Amtsleiterin/Amtsleiter

2. Landratsamt Saale-Orla-
Kreis
Die genehmigte Friedhofsgebührensatzung der Ev.-Luth. Kirch-
gemeinde Molbitz vom 06.06.2026 wird hiermit genehmigt.
Schleiz, den 27.07.2026 Müller-Gutte

Ausfertigung:
Die vom Gemeindekirchenrat für den Friedhof der Ev.-Luth. Kirch-
gemeinde Molbitz am 06.06.2026 beschlossene Friedhofsge-
bührensatzung wurde dem Kreiskirchenamt Gera als zuständi-
ger Aufsichtsbehörde angezeigt. Die Aufsichtsbehörde hat am 
23.06.2026 unter dem Aktenzeichen 16/24 K330 / 331 vorstehend 
genannter Satzung die kirchenaufsichtliche Genehmigung erteilt.
Die Rechtsaufsichtsbehörde, die für die Kommunalgemeinde zu-
ständig ist, auf deren Gebiet sich der Friedhof befindet, hat am 
27.07.2026 die erforderliche Genehmigung erteilt.
Die vorstehend benannte Friedhofsgebührensatzung für den 
Friedhof der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Molbitz wird hiermit aus-
gefertigt und öffentlich bekannt gemacht.

Gera, 31.07.2026 C. Kreiner
Amtsleitung
des Kreiskirchenamtes Gera

Bekanntmachung
Friedhof der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Molbitz in Molbitz
Der Gemeindekirchenrat der Ev. -Luth. Kirchgemeinde Molbitz 
hat aufgrund des § 51 Abs. 2 des Kirchengesetzes Kirchengesetz 
über die evangelischen Friedhöfe in der Evangelischen Kirche in 
Mitteldeutschland (Friedhofsgesetz - FriedhG) vom 20. November 
2020 (ABl. EKM 2020 S. 228) in seiner Sitzung am 06.06.2026 
für den Friedhof in Molbitz beschlossen.

Zusätzliche Gestaltungsvorschriften
Für die Urnengemeinschaftsgrabanlage wird gemäß § 33 Abs. 
2 Satz 5 FriedhG festgelegt, dass zusätzlich zu den Vor- und 
Familiennamen auch die Geburts- und Sterbedaten der/des Ver-
storbenen zu vermerken sind.

Molbitz, 06.06.2026 Deumer Stölzer Mietig
GKR-Vorsitzender
bzw. geschäftsführendes Mitglied GKR

Ein musikalisches Fest zum 300-jährigen Jubiläum
Am Sonntag, dem 30. August 2026, laden wir Sie ab 19 Uhr zu ei-
nem ganz besonderen Höhepunkt in die Stadtkirche St. Johannis 
nach Neustadt an der Orla ein. Im Rahmen des großen Festjahres 
zum 300-jährigen Jubiläum unserer historischen Fincke-Orgel 
feiern wir die „Neustädter Orgelnacht spezial“. Zu jeder vollen 
Stunde erwartet Sie ein neues, eigenständiges Orgelkonzert.

Freuen Sie sich auf drei herausragende Organisten und folgendes 
Programm:
19 Uhr: Konzert mit Kantor Lukas Förster (Jena)
20 Uhr: Konzert mit Kantor Tom Anschütz (Ohrdruf)
21 Uhr: Konzert mit Kantor Ronny Vogel (Neustadt)

Zwischen den Konzerten ist Zeit zum Verweilen, für gute Gesprä-
che und den gemeinsamen Austausch im festlichen Rahmen. 

Bringen Sie Familie, Freunde 
und Nachbarn mit. Der Eintritt zu 
allen Konzerten ist frei. Am Aus-
gang freuen wir uns über eine 
Spende zur Unterstützung der 
Kirchenmusik und zum Erhalt 
unserer kostbaren Fincke-Orgel.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
und auf eine unvergessliche, 
lange Nacht der Orgelmusik!

Kreiskantor Ronny Vogel

Herzlich Willkommen neues Schul- und Kindergartenjahr!
Wir wollen mit einem 
Gottesdienst für die 
ganze Familie in das 
neue Schuljahr und 
Kindergartenjahr 
starten. Gerade für 
die Schulanfänger 
ändert sich hiermit 
so einiges. Doch 
auch für Erwachse-
ne startet manchmal 
ein neuer Abschnitt 
im Leben. 
Inmitten dieses Got-
tesdienstes wollen 

wir unseren neuen Pfarrer Herrn Markus von Kiedrowski willkom-
men heißen und feierlich in sein Amt einführen. Wie aufregend 
so ein neuer Start in der Schule oder überhaupt im Leben sein 
kann, wollen wir uns genauer anschauen.
Darum laden wir am 23. August 2026 herzlich zum Gottesdienst 
um 14 Uhr in die Stadtkirche St. Johannis nach Neustadt (Orla) 
ein. Im Anschluss gibt es bei Kaffee und Kuchen im Gemeinde-
haus die Gelegenheit zum Austausch.

Doreen Pusch

� Foto: Doreen Pusch

Pfarrer Markus von Kiedrowski�
� Foto: Doreen Pusch
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Samstag, 29.08.2026
18:00 Uhr Dreitzsch, Kirche, Sommerkonzert mit dem Gospel-

chor “Something Red“
Sonntag, 30.08.2026
19:00 Uhr Neustadt, Stadtkirche, Neustädter Orgelnacht, freier 

Eintritt!
Dienstag, 01.09.2026
15:30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Christenlehre für die 

1.-6. Klasse
Mittwoch, 02.09.2026
19:00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kantoreiprobe
Freitag, 04.09.2026
17:30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, 

Posaunenchorprobe
Samstag, 05.09.2026
10:00 - 
11:00 Uhr

Neustadt, Stadtkirche, Abgabe der Erntegaben für 
den Gottesdienst in Neustadt am 06.09.2026

Sonntag, 06.09.2026
09:00 Uhr Neunhofen, Kirche, Erntedankgottesdienst
09:00 Uhr Molbitz, Kirche, Gottesdienst
10:00 Uhr Neustadt, Stadtkirche, Erntedankgottesdienst mit 

Abendmahl
14:00 Uhr Kospoda, Kirche, Familiengottesdienst
Dienstag, 08.09.2026
09:30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Gemeindefrühstück
11:00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Besuchskreis
15:30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Christenlehre 

für die 1.-6. Klasse
Mittwoch, 09.09.2026
19:00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kantoreiprobe
Donnerstag, 10.09.2026
16:00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, 

Vorkonfirmandenunterricht
16:00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kinderstunde für die Kin-

dergartenkinder
Freitag, 11.09.2026
17:30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, 

Posaunenchorprobe
Sonntag, 13.09.2026 / Tag des offenen Denkmals
10:00 Uhr Lausnitz, Kirche, Kirchweih- und Erntedankgottes-

dienst
14:00 Uhr -
17:00 Uhr

Neustadt, Stadtkirche, offene Kirche mit Kirchenkaf-
fee, Kirchturm- und Kirchenführung

Evang-Luth. Kirchspiel Knau

Sonntag, 16.08.2026 | 11. Sonntag n. Trinitatis
09:00 Uhr Schöndorf Kirche
10:30 Uhr Köthnitz Kirche
Sonntag, 23.08.2026 | 12. Sonntag n. Trinitatis
10:00 Uhr Knau Kirche, Gottesdienst zum Schuljahresanfang
Sonntag, 30.08.2026 | 13. Sonntag n. Trinitatis
09:00 Uhr Moderwitz Kirche
14:00 Uhr Köthnitz Kirche, Sommerkonzert mit dem Kirchspiel-

chor
Freitag, 04.09.2026
17:30 Uhr Bucha Kirche, Orgelfahrt Matthias Grünert
Samstag, 05.09.2026

Knau Rittergut, Ehrenamtstag
17:30 Uhr Linda Kirche, Orgelfahrt Matthias Grünert
Kinderkirche in Knau
jeden Mittwoch im neuen Kindergarten- und Schuljahr
13:45 Uhr -
14:45 Uhr

Christenlehre
im Pfarrhaus (1.- 6. Klasse)

15:00 Uhr -
15:30 Uhr

Kinderstunde
im Kindergarten

Mittwochabendgebet
17:15 Uhr im August jeweils in Linda.

Eine schlichte Form mit Lied, Psalm, Lesung, Stil-
le, Fürbitten und Segen. Seien Sie herzlich dazu 
eingeladen.

Einladung zu Erntedank und 
Kirchweih
Der Herbst zieht ins Land und bringt eine besondere Zeit des 
Innehaltens und Feierns in unsere Kirchgemeinden. In den kom-
menden Wochen stehen mit dem Erntedankfest und der Kirch-
weih zwei Höhepunkte unseres Kirchenjahres vor der Tür. 
Wir laden Sie alle ganz herzlich zu den unten aufgeführten Got-
tesdiensten ein. Unsere Kirchen werden für diese Anlässe wie-
der traditionell und liebevoll mit den Früchten des Feldes und 
herbstlichem Blumenschmuck hergerichtet. Kommen Sie vorbei, 
feiern Sie mit uns!

Sonntag, 06.09.2026
09:00 Uhr Kirche Neunhofen
10:00 Uhr Stadtkirche Neustadt (Orla) mit Abendmahl (Abga-

be der Erntegaben am Samstag, 05.09.2026, von 
10:00 - 11:00 Uhr in der Stadtkirche Neustadt (Orla))

Sonntag, 13.09.2026
10:00 Uhr Kirche Lausnitz mit Abendmahl
Sonntag, 11.10.2026
09:00 Uhr Kirche Molbitz mit Abendmahl
Sonntag, 18.10.2026
14:00 Uhr Kirche Kospoda mit Abendmahl

Doreen Pusch

Evang.-Luth. Kirchspiel  
Neustadt
Sonntag, 16.08.2026
09:00 Uhr Molbitz, Kirche, Gottesdienst
10:00 Uhr Neustadt, Stadtkirche, Gottesdienst
14:00 Uhr Lausnitz, Kirche, Gottesdienst
Dienstag, 18.08.2026
09:30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Gemeindefrühstück
12:00 Uhr Neustadt, Stadtkirche, Orgelmusik zur Marktzeit
15:30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Christenlehre für die 1.-

6. Klasse
Mittwoch, 19.08.2026
19:00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kantoreiprobe
Donnerstag, 20.08.2026
16:00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, 

Vorkonfirmandenunterricht
18:00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Elternabend für die Eltern 

der Vorkonfirmanden
Freitag, 21.08.2026
16:30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Jungbläserprobe
17:30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Posaunenchorprobe
Sonntag, 23.08.2026
14:00 Uhr Neustadt, Stadtkirche, Gottesdienst zum Schuljah-

resbeginn mit Einführung von Pfarrer Markus von 
Kiedrowski, anschl. Kaffee und Kuchen im Gemein-
dehaus

Dienstag, 25.08.2026
12:00 Uhr Neustadt, Stadtkirche, 

Orgelmusik zur Marktzeit
15:30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Christenlehre 

für die 1.-6. Klasse
19:00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Dienstagskreis
Mittwoch, 26.08.2026
19:00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kantoreiprobe
Donnerstag, 27.08.2026
16:00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, 

Konfirmandenunterricht
16:00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, 

Kinderstunde für die Kindergartenkinder
Freitag, 28.08.2026
16:30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Jungbläserprobe
17:30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, 

Posaunenchorprobe
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Kath. Kirchengemeinde St. Marien, Neustadt an der Orla
Sonntag, 16.08.2026
08:30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Neustadt
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Auma
Donnerstag, 20.08.2026
14:00 Uhr Seniorenmesse in Neustadt,

anschließend Seniorennachmittag mit 
Kaffee + Kuchen

Samstag, 22.08.2026
17:00 Uhr Ehrenamtsempfang in Neustadt

(Dank an alle Ehrenamtlichen der Großpfarrei!)
Sonntag, 23.08.2926
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Auma
Donnerstag, 27.08.2026
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Neustadt

Sonntag, 30.08.2026
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Auma
Donnerstag, 03.09.2026
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Neustadt
Samstag, 05.09.2026
16:00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Neustadt

(nach unserer Fahrradwallfahrt)
Sonntag, 06.09.2026
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Auma
Donnerstag, 10.09.2026
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Neustadt
Sonntag, 13.09.2026
08:30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Neustadt
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Auma

Die Katholische 
Kirchengemeinde St. Marien lädt 
zur Fahrradwallfahrt
Am 05. September um 10.45 Uhr startet ab dem Bahnhof Triptis 
die Fahrradwallfahrt der Katholischen Kirchgemeinde St. Marien. 
Über Lemnitz, Traun und Schmieritz führt die 20 Kilometer lange 
Strecke nach Neustadt.
Dort findet zum Abschluss um 16 Uhr ein Gottesdienst in  
St. Marien mit anschließendem kleinen Grillfest bis ca. 20 Uhr 
statt.

Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bis spä-
testens 25. August 2026 in den ausliegenden Listen in den Kir-
chen bzw. natürlich auch telefonisch oder per E-Mail im Pfarrbüro.
Kath. Kirchengemeinde St. Marien Neustadt an der Orla

Hoch hinaus zum Tag des 
offenen Denkmals

Der diesjährige Tag des 
offenen Denkmals fällt auf 
den 13. September. An 
diesem Tag werden wieder 
zahlreiche Kirchen, Muse-
en und andere Gebäude 
für viele Besucher geöff-
net sein.
In Neustadt wird die Stadt-
kirche wieder ihre Pforten 
öffnen. In der Zeit zwi-
schen 14.00-17.00 Uhr 
haben Sie gleich mehrere 
Möglichkeiten, die Kirche 
näher kennenzulernen. 
Bereits um 14.00 Uhr wird 
Kreiskantor Ronny Vogel 
ein kleines Orgelkonzert 
geben. Im Anschluss ca. 
um 14.30 Uhr geht es wie-
der hoch hinaus. Die erste 
von zwei Kirchturmführun-

gen startet im Chorraum der Stadtkirche. Zur gleichen Zeit können 
Besucher an einer Kirchenführung teilnehmen. Gegen 15.45 Uhr 
findet dann die zweite Kirchturmführung statt. Während des ge-
samten Nachmittags können Sie sich selbstgebackenen Kuchen 
im Kirchenkaffee schmecken lassen. Die Kirchgemeinde freut 
sich auf viele Besucher!

Kindergärten und Schulen
Sommerzeit im Kindergarten Spatzennest

In den Sommerferien nutzten wir in 
Linda die Zeit für spannende Projek-
te. Das erste stand unter dem Mot-
to „Zirkus“. Die Kinder entdeckten, 
was es im Zirkus alles zu sehen gibt, 
probierten kleine Kunststücke aus, 
gestalteten bunte Bilder zum Thema 
und schlüpften selbst in die Rollen 
von Zirkusartisten.

Das große Zirkusfest fand am  
23. Juli 2026 in unserem Sportraum 
statt. Die kleinen Spatzen verwan-
delten sich in wilde Löwen, die durch 

brennende Reifen sprangen. Eine elegante Pferdeshow präsen-
tierten die Zwitscherspatzen und die kleinen Spatzen. Die gro-
ßen Spatzen zeigten Zaubertricks, jonglierten und balancierten. 
Auch die Erzieherinnen übernahmen Rollen: Ein Zirkusdirektor 
und ein Clown bereicherten die Show und brachten die Kinder 
zum Lachen.

Dank unserer fleißigen Eltern gab es wieder ein kunterbuntes, 
leckeres Buffet für die Kinder.
Nun sind wir mitten im Projekt „Gesunde Ernährung“. Auch dazu 
haben unsere Kinder bereits einiges gelernt. Wir sind gespannt, 
was uns dieses Projekt noch bringt.

Karolin Wirth, Erzieherin

Stadtkirche St. Johannis�
� Foto: Doreen Pusch

� Foto: Kerstin Kübel
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Vitaminreiche Unterstützung für den DRK-Kindergarten 
„Gänseblümchen“

Große Freude herrschte 
kürzlich im DRK-Kin-
dergarten „Gänseblüm-
chen“: Ein Neustädter 
Supermarkt überraschte 
die Einrichtung mit einer 
großzügigen Spende 
an frischem Obst und 
Gemüse. Die gesun-
den Lebensmittel kom-
men direkt den Kindern 
zugute und sorgen für 
eine ausgewogene Er-
nährung im Kita-Alltag.
Unter dem Motto „Wir 
sind Vitamin-Retter!“ 
wird das gespendete 
Obst und Gemüse nun 
mit Begeisterung von 
den Kindern verzehrt. 
Ob knackige Äpfel, saf-
tige Gurken oder süße 

Melonen - die Vielfalt sorgt nicht nur für strahlende Gesichter, 
sondern vermittelt den Kindern auch spielerisch die Bedeutung 
gesunder Ernährung.
Die Idee für diese gelungene Aktion entstand im Team des Kin-
dergartens: Eine Mitarbeiterin wurde durch einen Fernsehbe-

richt inspiriert und brachte den 
Vorschlag ein, überschüssige 
Lebensmittel sinnvoll zu nut-
zen. Bei der Marktleiterin stieß 
diese Idee sofort auf offene 
Ohren. Ohne zu zögern erklär-
te sie sich bereit, das Projekt 
zu unterstützen. „Es ist uns 
ein großes Anliegen, regionale 
Einrichtungen zu fördern und 
gleichzeitig einen Beitrag gegen 
Lebensmittelverschwendung zu 
leisten.“ Mit ihrem Engagement 
setzt sie ein starkes Zeichen für 
gesellschaftliche Verantwortung 
und Nachhaltigkeit.
Auch das Team des DRK-Kin-
dergartens zeigt sich dankbar: 
„Die Kinder sind begeistert und 
lernen ganz nebenbei, wie wich-
tig gesunde Ernährung ist. Wir 
freuen uns sehr über diese Unterstützung.“
Eine gelungene Kooperation, die zeigt, wie einfach es sein kann, 
Gutes zu tun - und dabei viele kleine Vitamin-Retter glücklich zu 
machen.

Mit Herz, Hand und Gemeinschaftssinn
Eltern verschönern den Kindergarten Märchenland

Mit viel Engagement, Tatkraft und Herzblut fand am Freitag, den 
05. Juni 2026, ein großer Arbeitseinsatz in unserem Kindergarten 
statt. Organisiert durch den Elternbeirat folgten zahlreiche Eltern 
der Einladung und trafen sich pünktlich um 14 Uhr. Dank der groß-
artigen Unterstützung vieler fleißiger Helfer konnten zahlreiche 
Projekte umgesetzt werden. So wurden durch ein ortsansässiges 
Unternehmen umfangreiche Baggerarbeiten durchgeführt. Ein 
Hügel wurde eingeebnet und die Fläche neu angesät.

Auch unser beliebtes Piratenschiff erhielt eine Auffrischung: Die 
Fallschutzfläche wurde mit gesponserten Hackschnitzeln auf-
gefüllt. Die Wasser-Kaskade erstrahlt nach einer gründlichen 
Reinigung wieder in neuem Glanz. 

Darüber hinaus wurden die Spielzeugschuppen im Hof und im 
Garten neu gestrichen und damit nicht nur verschönert, sondern 
auch für die kommenden Jahre geschützt. Ein weiterer Höhepunkt 
war die Erneuerung des Aufgangs zum Kletterturm, die durch 
die Unterstützung eines ortsansässigen Vereins möglich wurde. 
Zusätzlich pflanzten die Helferinnen und Helfer mehrere kleine 
Bäumchen, die künftig unseren Außenbereich bereichern werden.

Im Inneren des Kindergartens wurde ebenfalls fleißig gearbeitet. 
Der Mal- und Kreativraum erhielt einen frischen Anstrich und 
wurde dadurch noch freundlicher gestaltet. Besonders viel Liebe 
zum Detail floss in die Neugestaltung der Kuschelecke im Grup-
penzimmer der „Großen Sterne“. Dort grundierten engagierte 
Eltern eine Wandfläche und gestalteten eine wunderschöne Hü-
gellandschaft. 

Die Erzieherinnen der Gruppe vollendeten das Kunstwerk mit lie-
bevoll gemalten Bäumen, Blumen und Tieren. Entstanden ist eine 
gemütliche Wohlfühlecke, die von den Kindern bereits begeistert 
angenommen wird und zum Entspannen einlädt.

Dieser gelungene Arbeitseinsatz zeigt einmal mehr, was durch 
Zusammenhalt, Gemeinschaftssinn und ehrenamtliches Enga-
gement möglich ist. Dafür möchten wir allen Eltern, die ihre Zeit, 
ihre Kraft und ihre Ideen eingebracht haben, von Herzen danken. 
Unser besonderer Dank gilt außerdem allen Sponsoren und Un-
terstützern, deren großzügige Hilfe wesentlich zum Erfolg dieses 
Tages beigetragen hat. 

Gemeinsam haben wir etwas Wunderbares geschaffen - für un-
sere Kinder und für die Zukunft unseres Kindergartens. Dafür 
sagen wir von Herzen: Danke!

Jacqueline Lange

� Foto: Nicole Gimmel
� Foto: Nicole Gimmel
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Herrliche Auftritte der Schillerschüler beim Brunnenfest 2026
Ein rundum gelungenes Brunnenfestwochenende liegt hinter un-
serer Grundschule „Friedrich Schiller“. Mit großem Engagement 
und viel Kreativität präsentierte sich die Schulgemeinschaft und 
trug maßgeblich zur festlichen Atmosphäre bei.
Bereits der Auftakt konnte sich sehen lassen: Eine liebevoll ge-
staltete und musikalisch begleitete Brunnenkrone zog die Auf-
merksamkeit der Besucher auf sich. Ebenso erfreute sich der 
gemeinsame Bastel- und Flohmarktstand unseres Fördervereins 
und des Forsts großer Beliebtheit und lud zum Verweilen ein.

� Foto: Sabrina Müller

Ein besonderes Highlight war der Auftritt unseres Schülerchores 
beim Brunnenrundgang am Samstag. Mit viel Freude und Können 
begeisterten die jungen Sängerinnen und Sänger das Publikum. 
Am Sonntag folgten weitere beeindruckende Darbietungen auf 
der großen Marktbühne: Die Linedancegruppe sowie die Laien-

spielgruppe zeigten ihr Können und wurden mit großem Applaus 
belohnt.

�
Foto: Sabrina Müller

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Beteiligten - den engagierten 
Helferinnen und Helfern beim Schmücken, den Mitwirkenden 
auf und hinter der Bühne (v.a. Frau Landgraf und Frau Haller für 
ihr unermüdliches Engagement) sowie allen Unterstützenden 
im Hintergrund. Besonders hervorzuheben sind unsere kleinen 
Künstlerinnen und Künstler, die trotz sommerlicher Temperaturen 
über sich hinausgewachsen sind.
Dieses Wochenende hat einmal mehr gezeigt, wie lebendig und 
stark unsere Schulgemeinschaft ist. Darauf können wir alle sehr 
stolz sein!

Caroline Paalhorn

Schillerschule ist nun Thüringer Nachhaltigkeitsschule
Sonderauszeichnung für den Draußentag

Die Staatliche Grundschule „Friedrich Schiller“ wurde am 2. Juli 
2026 im Rahmen der Auszeichnung „Thüringer Nachhaltigkeits-
schule - Umweltschule in Europa“ mit 3 Sternen für ihr besonde-
res Engagement im Bereich Bildung für nachhaltige Entwicklung 
geehrt.
Frau Musiol und Frau D. Müller durften auf der ega in Erfurt (ge-
meinsam mit dem Thüringer Bildungsminister C. Tischner und 

Thüringer Umweltminister T. Kummer) die Urkunde freudestrah-
lend entgegennehmen. 
Als einzige Grundschule erhielt die Schillerschule einen Sonder-
preis, der mit 1000€ verbunden ist. 

Ausgezeichnet wurde das Konzept des regelmäßig stattfinden-
den Draußentages im Wald, der alle zwei Wochen durchgeführt 
wird. Dabei wird der Wald zum Lernort: Die Schülerinnen und 
Schüler entdecken ökologische Zusammenhänge, erforschen die 
heimische Tier- und Pflanzenwelt und erleben Inhalte des Unter-
richts unmittelbar in der Natur. So werden Umweltbewusstsein, 
Naturverständnis und nachhaltiges Handeln auf anschauliche 
Weise gefördert.
Die Ehrungen bestärken unsere Schule darin, den eingeschla-
genen Weg einer lebendigen und nachhaltigen Bildung weiter-
zugehen. 

Der größte Dank geht an Frau Musiol. Mit ihrem besonderen 
Engagement, Ideenreichtum und Einsatz hat sie dazu beigetra-
gen, dass wir diese beiden Auszeichnungen erhalten durften. 
Außerdem möchten wir uns in diesem Zuge beim Neustädter 
Forst (Annett Hergeth & Team) für die tolle Zusammenarbeit, die 
wunderbaren Waldtage sowie die Leidenschaft, die ihr für den 
Waldgarten an den Tag legt, bedanken.

Caroline Paalhorn
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Auf den Spuren des Wassers!

Im Rahmen des Sachunterrichts zum Thema Wasser unternahm 
die Klasse 3 einen lehrreichen Ausflug in das Klärwerk Neustadt. 
Vor Ort erhielten die Schüler spannende Einblicke in die Reini-
gung unseres Abwassers und konnten die einzelnen Stationen 
hautnah erleben. Die beiden Mitarbeiter vor Ort begegneten der 
Klasse äußerst aufgeschlossen und nahmen sich viel Zeit, um 
alle Fragen kindgerecht und anschaulich zu beantworten.
Schritt für Schritt wurde der Weg des Wassers durch das Klärwerk 
erklärt. Dabei durfte nicht nur zugeschaut, sondern an einigen 
Stellen auch selbst erkundet werden, was das Erlebnis beson-
ders eindrucksvoll machte. Besonders großes Interesse weckten 
die Fundstücke, die im Reinigungsprozess aussortiert werden. 
Ergänzt wurden die fachlichen Erklärungen durch unterhaltsame 
Anekdoten aus dem Arbeitsalltag, die den Kindern noch lange in 
Erinnerung bleiben werden. Der Ausflug bot eine gelungene Ver-
bindung aus anschaulichem Lernen und praktischen Erfahrungen 
und zeigte eindrucksvoll, wie wichtig ein bewusster Umgang mit 
Wasser im Alltag ist.
Vielen lieben Dank für die tolle Möglichkeit, wir kommen gerne 
wieder!

Patricia Noack
Klassenlehrerin Klasse 3

Wer verändert die Welt bis heute?
Klasse 6 und 7 im Religionsunterricht auf 
Spurensuche
Im Religionsunterricht der Klassen 
6 und 7 setzten sich die Schüler der 
AWO-Schlossschule mit dem The-
ma Moderne Propheten auseinan-
der. Ziel war es, Menschen unserer 
Zeit in den Blick zu nehmen, die sich 
in besonderer Weise für andere ein-
setzen und durch ihr Handeln ein 
Zeichen für Gerechtigkeit, Frieden 
oder den Schutz der Umwelt setzen.
Im Rahmen des Projekts gestalteten 
die Lernenden sogenannte Muse-
umsboxen. Darin präsentierten sie 
ausgewählte Persönlichkeiten, dar-
unter bekannte Schauspieler, aber auch weitere prägende Figu-
ren aus Gesellschaft und Öffentlichkeit. Exemplarisch standen 
etwa Emma Watson für Gleichberechtigung, Leonardo DiCaprio 
für Umweltschutz oder Greta Thunberg für Klimagerechtigkeit im 
Fokus. Die Schüler recherchierten eigenständig zu den jeweiligen 
Personen, sammelten Informationen über deren Engagement und 
bereiteten diese kreativ auf.
Die Museumsboxen wurden mit Bildern, kurzen Texten und sym-
bolischen Gegenständen gestaltet, die das Wirken der gewählten 
Personen anschaulich widerspiegelten. In der anschließenden 
Präsentationsphase konnten die Ergebnisse bestaunt und mit-
einander ins Gespräch gebracht werden. Dabei wurde deutlich, 
dass viele der vorgestellten Persönlichkeiten nicht nur Vorbilder 
sind, sondern auch Impulse für eigenes Handeln geben können. 
So regte das Projekt dazu an, über die eigene Rolle in der Ge-
sellschaft nachzudenken und kleine Schritte im Alltag bewusst 
zu gestalten.

Patricia Noack
Lehrerin für Religion

Interessantes aus früheren Zeiten
Was der Kreisbote vor 100 Jahren berichtete
August 1926
10. August
Schulstart
„Die Sommerferien der Schulen in den Städten sind mit dem gest-
rigen Tage zu Ende gegangen. Heute früh nahm der Unterricht 
wieder seinen Anfang. Am ersten Schultage nach den großen 
Ferien will zwar der Unterricht noch nicht so recht schmecken, 
aber am zweiten Tage geht’s schon besser und allmählich ist 
man wieder im richtigen Gleise. Das Wetter ließ leider sehr zu 
wünschen übrig, denn der Regentage waren zu viele, aber eine 
Reihe Sonnentage, wo man die Natur in vollen Zügen genießen 
konnte, gabs doch und man lernt solche dadurch erst recht schät-
zen. Freilich der Wettergott hätte es mit Lehrern und Schülern 
doch etwas besser meinen können. Hoffentlich sind die Micha-
elisferien besser.“
11. August
Gemeinde- und Kreisordnung tritt in Kraft
„Zum ersten Male wird in der heutigen Nummer des Kreisboten 
zur „Stadtratssitzung“ eingeladen, nachdem die am 1. August in 
Kraft getretene Gemeinde- und Kreisordnung für Thüringen den 
Städten die jahrhundertalte Bezeichnung „Stadt“, die ihnen die 
nunmehr außer Kraft gesetzte GKO genommen hatte, wieder 
verliehen hat. Infolgedessen ist auch eine Aenderung in der Be-
zeichnung der verfassungsmäßigen Organe eingetreten; § 24 der 
neuen GKO bestimmt, daß in Städten die Gemeindevertretung 
„Stadtrat“ und der Gemeindevorstand „Stadtvorstand“, für den 
die alte Bezeichnung Bürgermeister wieder eingeführt ist, heißt.  

Die Wahlzeit der jetzigen Gemeinderäte (in den Städten Stadträte) 
ist übrigens nach § 147 der neuen GKO bis zum 31. Dezember 
1928 verlängert worden.“

26. August
Mahnung zur Vorsicht
„Ein Zusammenstoß ereignete sich gestern Nachmittag gegen 4 
Uhr auf der Pößnecker Straße, Ecke Brauhausgasse, zwischen 
einem Motorradfahrer und einem Radler. Glücklicherweise ging 
der Zusammenprall mit einigen Hautabschürfungen und geringer 
Beschädigung des Rades ab. Die Schlußfolgerung aber ist: Rad-
ler, fahrt an Straßenkreuzungen mit scharfer Obacht und im lang-
samen Tempo auf der vorgeschriebenen rechten Straßenseite.“

27. August
Feuriger Gottesdienstbesuch
„Eine komische Gegebenheit wird uns berichtet: Am vergangenen 
Sonntag strebte „dampfend“ mit dem Gesangbuch unter dem 
Arm, ein biederer Bürger unserer Stadt der Hospitalkirche zu. 
Lustig sein Pfeifchen schmauchend, gelangte er rechtzeitig zum 
Frühgottesdienst. Mit dem Gedanken, nach Schluß der Kirche 
wieder „dampfend“ heimzukehren, steckte er wohlgemut den 
noch glühenden „Koksofen“ in die Tasche. Das wurde ihm zum 
Verhängnis. Während des Gottesdienstes mußte er feststellen, 
daß der Tabak ihm nicht den Gefallen tat, zu verglimmen, viel-
mehr lustig weiter brannte und ihm in seinen Sonntagsrock ein 
beträchtliches Loch sengte.“

� Foto: Kerstin Dietzel
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Vereine und Verbände

Läufer des TSV Germania 1887 
Neustadt punkten in Oßla
Anouk Lehrach siegt über 3,5 Kilometer

Am 26. Juli wurde der 38. Frankenwaldlauf in Oßla ausgetragen. 
Hierbei wurden Strecken über 1,5 Kilometer, 3,5 Kilometer und 
9 Kilometer angeboten. Zusätzlich fand eine Veranstaltung für 
Nordic Walker statt. Nach der langen Sommerpause absolvierten 
sieben Läuferinnen und Läufer des TSV Germania die jeweiligen 
Distanzen bei guten Wetterbedingungen und anspruchsvollen 
Streckenprofilen erfolgreich.

Über 1,5 Kilometer
AK W11 Merle Eichberg 3. Platz in 07:33 Minuten
AK M11 Aaron Schilling 4. Platz in 07:22 Minuten
Über 3,5 Kilometer
AK W12 Anni Greba 2. Platz in 20:40 Minuten
AK W14 Lenya Schilling 3. Platz in 20:13 Minuten
AK M14 Niklas Stöckel 3. Platz in 17:50 Minuten
AK W16/17 Anouk Lehrach 1. Platz in 17:28 Minuten
Über 9 Kilometer
AK M35 Constantin 
Drechsler

2. Platz in 49:32 Minuten

Durch die guten Platzierungen konnten wichtige Punkte für die 
Gesamtwertung des Saale-Orla-Läuferpokals 2026 gesammelt 
werden.
Torsten Burkhardt
TSV Germania 1887 e.V.

Vogelschießen begeistert mit 
Spannung, Tradition und guter 
Gemeinschaft
Ein Samstag ganz im Zeichen von Tradition, Geselligkeit und 
sportlichem Ehrgeiz: Das diesjährige Vogelschießen lockte zahl-
reiche Mitglieder in den wunderschönen Garten der Schützen-
gesellschaft Neustadt Orla. 

Bei bestem Wetter herrschte von Beginn an eine ausgelassene 
Stimmung. Mit großer Spannung verfolgten die Zuschauer den 
Wettbewerb, bei dem Schuss für Schuss um die Königswürde 
gerungen wurde. Bereits nach wenigen Schüssen fielen die ers-
ten Teile des hölzernen Vogels zu Boden - ein Zeichen dafür, 
dass die Teilnehmer hoch motiviert und treffsicher an den Start 
gegangen waren.

Jeder Treffer wurde von den Anwesenden mit Applaus begleitet, 
sodass sich der Nachmittag zu einem spannenden Wettkampf 
entwickelte. Am Ende konnte sich Thomas Emde erfolgreich 
durchsetzen und errang die Würde des Vogelkönigs mit einem 
souveränen Schuss auf die Mitte des Vogels. An seiner Seite 
regiert Gudrun Könitzer als Königin. Für sie war dieser Tag gleich 
in doppelter Hinsicht etwas ganz Besonderes: Ausgerechnet an 
ihrem Geburtstag durfte sie die Königswürde an der Seite ihres 
Königs übernehmen. Ein außergewöhnliches Geburtstagsge-
schenk, das sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Auch die weiteren Königswürden wurden erfolgreich ausgeschos-
sen. Dirk Buchwald sicherte sich den Königstitel, während Charlie 
Frühauf mit einer starken Leistung neuer Jugendkönig wurde. Der 
Verein gratuliert allen Majestäten herzlich und wünscht ihnen ein 
unvergessliches Königsjahr. 

Neben dem sportlichen Wettkampf stand vor allem das Mitein-
ander im Mittelpunkt. Das Vogelschießen bot einmal mehr die 
Gelegenheit, alte Bekannte zu treffen, Gespräche zu führen und 
gemeinsam schöne Stunden zu verbringen. Die zahlreichen 
Besucher sorgten mit ihrer guten Laune für eine herzliche At-
mosphäre und machten die Veranstaltung zu einem echten Ge-
meinschaftserlebnis.

Nach der feierlichen Proklamation der neuen Majestäten klang 
der Tag in geselliger Runde aus. Bei leckerem Essen, erfrischen-
den Getränken und vielen anregenden Gesprächen wurde bis in 
die Abendstunden gefeiert. Die Freude über einen gelungenen 
Wettbewerb und die Vorfreude auf das kommende Königsjahr 
waren überall spürbar. Das diesjährige Vogelschießen hat einmal 
mehr gezeigt, wie lebendig Traditionen sein können und wel-
chen hohen Stellenwert sie für das Vereinsleben besitzen. Mit 
spannenden Wettkämpfen, würdigen neuen Majestäten und einer 
großartigen Gemeinschaft wird dieser Tag allen Beteiligten noch 
lange in Erinnerung bleiben.



Nummer 8/2026 · � Seite 25

Sunset Feeling am Bismarckturm
Alle Jahre wieder…kommt 
Georg Schütz aus Jena zum 
Bismarckturm. Ausrichter 
des Sunset Feeling war am 
11. Juli 2026 der Bismarck-
turm-Verein Molbitz e.V, mit 
Christian Hirsch an der Spit-
ze. Diese Veranstaltung hat 
sich seit Jahren etabliert und 
ist schon zu einer kleinen 
Tradition geworden. Gründe 
dafür sind u.a. das hervorra-
gende Ambiente, romantisch 
und gemütlich, und natürlich 
die „Livemusik ohne Lärm“ 
von Georg Schütz. Sein 
Repertoire umfasst in etwa 
200 Titel. Breit gefächert von 
Ostrock über deutsche Kul-
thits bis hin zu Oldies, Rock 
und Pop. Seine Beliebtheit 

und die Anzahl seiner Fans und Freunde wächst stetig.
Das Team vom Bismarckturm sorgte für die gute Bewirtschaftung 
mit z.B. Fettbroten und Wienern. Für Bierkenner gab es Klaußner 
vom Fass. Es fanden sich ca. 110 Gäste ein, von denen es einige 
nicht versäumten, den Turm mit seinen 167 Stufen zu besteigen, 
um den faszinierenden Sonnenuntergang zu bewundern! Zu spä-
terer Stunde wurde das Tanzbein geschwungen.

Nun heißt es wieder für alle ein Jahr Geduld aufzubringen bis zum 
nächsten Event „Sunset Feeling“. Es gilt ein großes Dankeschön 
an Georg Schütz und an die aktiven Helfer vom Bismarckturm-
verein!

Als besonderer Fan:
Bernd Lehmann

1. BC Neustadt (Orla) beschreitet neue Wege
Abteilung Carambol - Abteilung Pool: dies ist die Vereinigung 
zweier grundverschiedener Spielarten in einem Spiellokal. Es 
ist der erste Versuch in Thüringen und er erweist sich als erfolg-
versprechend.
Im Rahmen unserer letzten Jahreshauptversammlung wurde 
durch unseren Finanzvorstand dargelegt, dass die Weiterfüh-
rung des Billardvereines in der bisherigen Form nicht umsetzbar 
ist. Verschiedene mögliche Szenarien wurden erläutert, um den  
1. BC Neustadt/Orla e.V. zukunftsfähig zu machen.

Einerseits gab es die Überlegung, sich einem anderen Verein 
anzuschließen, um eine breitere Präsenz zu erreichen. Auch die 
Variante, mit anderen Sportarten (Darts, Pool, Schach etc.) zu 
kooperieren, um weiterhin die Kosten schultern zu können, wurde 
in Betracht gezogen.
„Kommissar Zufall“ schickte uns Markus Geßner, welcher aus 
dem Fränkischen nach Neustadt an der Orla gezogen war und 
Billardspieler mit Herzblut ist. Sein Kontakt zur Poolszene hat uns 
ermutigt, den Schritt zum Poolbillard zu gehen.

Also verkauften wir unsere Bundesligati-
sche und konnten mit Unterstützung des 
Kreissportbundes zwei gebrauchte, sehr 
gut erhaltene Pooltische erwerben.

Seit Juni dieses Jahres sind nun zwei Bil-
lardsportarten unter einem Dach vereint. 
Dies sprach sich schnell herum und es 
konnten bereits einige Interessenten als 
neue Mitglieder unseres Vereins gewonnen 
werden.

Unsere Spielstätte am Parkdeck ist vor-
erst immer mittwochs ab 16 Uhr geöffnet. 
Außerdem findet ein weiterer „Tag der of-
fenen Tür“ am 26. September 2026 ab 10 
Uhr statt, zu welchem wir herzlich einladen. 
Interessenten jeder Altersgruppe haben hier 
die Möglichkeit, sich in unserer Sportstät-
te umzuschauen, den erfahrenen Spielern 
ihre Fragen zu stellen und auch gern einmal 
selbst ein Queue in die Hand zu nehmen.
Der Neustädter Billardverein freut sich auf 
zahlreiche Besucher.
Gut Stoß!

Volkmar Richter
1. BC Neustadt/Orla e.V
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SV Blau-Weiß Neustadt blickt auf erfolgreiche Saison 2025/26 zurück
Der SV Blau-Weiß Neustadt blickt auf eine ereignisreiche und ins-
gesamt sehr erfolgreiche Saison 2025/26 zurück. Sportliche Erfol-
ge, eine starke Nachwuchsarbeit und zahlreiche Veranstaltungen 
prägten das vergangene Vereinsjahr. Gleichzeitig wurden wichtige 
personelle und infrastrukturelle Weichen für die Zukunft gestellt.
Ein besonderer Meilenstein war die Freigabe des neuen Kunstra-
senplatzes am 25. Oktober 2025. Dank des großen Engagements 
vieler Helfer, zahlreicher Eigenleistungen sowie der Unterstüt-
zung durch Fördermittel konnte dieses zukunftsweisende Projekt 
erfolgreich umgesetzt werden. Der neue Kunstrasenplatz verbes-
sert die Trainings- und Spielbedingungen für alle Mannschaften 
nachhaltig und schafft beste Voraussetzungen für die weitere 
Entwicklung des Vereins.

Auch personell gab es Veränderungen. Nach zehn Jahren enga-
gierter und erfolgreicher Vorstandsarbeit verabschiedeten sich 
Bert Rosenbusch und Alex Franz im Dezember 2025 auf eigenen 
Wunsch aus der Vereinsführung. Mit Christian Thuy und Christian 
Leicht übernahm ein neues Vorsitzenden-Duo die Verantwor-
tung für den Verein und setzt den erfolgreichen Weg des SV 
Blau-Weiß Neustadt fort. Komplettiert wird der Vorstand weiterhin 
durch Sven Olbrich und Michael Böttcher, die ihre langjährige 
Erfahrung auch künftig in die Vereinsarbeit einbringen. Gemein-
sam möchte das Vorstandsteam den Verein zukunftsorientiert 
weiterentwickeln und die erfolgreiche Arbeit der vergangenen 
Jahre fortführen.

Fußball
Mit insgesamt 19 Mannschaften, darunter 14 Nachwuchsteams, 
war die Fußballabteilung des SV Blau-Weiß Neustadt auch in 
der Saison 2025/26 einer der größten und aktivsten Bereiche 
des Vereins. Woche für Woche waren zahlreiche Spielerinnen 
und Spieler, Trainer, Betreuer sowie viele ehrenamtliche Helfer 
auf und neben dem Platz im Einsatz. Dabei standen nicht nur 
Tabellenplätze und Pokalerfolge im Mittelpunkt, sondern vor al-
lem die Freude am Fußball, der Zusammenhalt im Verein und die 
kontinuierliche Entwicklung aller Mannschaften.
Die 1. Männermannschaft bestätigte ihre starke Rolle im Thürin-
ger Fußball und erreichte mit einem hervorragenden 5. Platz in 
der Thüringenliga das angestrebte Saisonziel. Vor allem in der 
Rückrunde präsentierte sich die Mannschaft konstant stark und 
etablierte sich in der oberen Tabellenhälfte.

Die 3. Mannschaft blickt ebenfalls auf eine erfolgreiche Saison 
zurück. Mit dem 4. Tabellenplatz in der 1. Kreisklasse Staffel B 
konnten die gesteckten Ziele erreicht werden.

Für die 2. Mannschaft verlief die Saison dagegen weniger glücklich. 
Nach einer schwierigen Spielzeit musste der Abstieg aus der Lan-
desklasse hingenommen werden. In der kommenden Saison wird 
das Team in der Kreisoberliga Jena-Saale-Orla einen neuen Anlauf 
nehmen. Die Verantwortlichen sind überzeugt, dass die Mannschaft 
das Potenzial besitzt, sich dort schnell wieder zu etablieren.

Eine außergewöhnliche Premierensaison spielte die Damen-
mannschaft. Im ersten Jahr im aktiven Spielbetrieb gewann das 
Team auf Anhieb die Hallenkreismeisterschaft, die Meisterschaft 
sowie den Kreispokal und durfte sich damit gleich über drei Titel 
freuen. Dieser Erfolg unterstreicht die hervorragende Entwicklung 
des Frauenfußballs im Verein.

Besonders erfreulich verlief erneut die Saison im Nachwuchsbe-
reich, der mit 14 Mannschaften das Fundament der Fußballabtei-
lung bildet. Alle Teams konnten sich sportlich weiterentwickeln 
und sammelten wertvolle Erfahrungen auf einem hohen Niveau. 
Dabei standen nicht allein Ergebnisse im Vordergrund, sondern 
vor allem die Ausbildung und Förderung der jungen Spielerinnen 
und Spieler.
Besondere Anerkennung verdienen auch die A-Junioren. Trotz 
schwieriger personeller Voraussetzungen und einer während der 
gesamten Saison sehr dünnen Personaldecke zeigte die Mann-
schaft großen Zusammenhalt und bewies immer wieder Moral. 
Am Ende gelang der verdiente Klassenerhalt, sodass der SV 
Blau-Weiß Neustadt auch in der kommenden Saison mit seiner 
A-Jugend in Thüringens höchster Spielklasse vertreten sein wird. 
Dieser Erfolg ist unter den gegebenen Umständen besonders 
hoch einzuschätzen.

Sportlich ragten u.a. die B-Junioren heraus. Sie erreichten das 
Halbfinale des Kreispokals und belegten einen starken 2. Platz 
in der Kreisoberliga. Auf Landesebene behaupteten sich die 
C- und D-Junioren gegen hochkarätige Konkurrenz mit einem 
hervorragenden 3. beziehungsweise 5. Tabellenplatz. Ein be-
sonderes Ausrufezeichen setzten die C-Junioren, die als einzige 
Mannschaft den späteren Meister aus Weimar besiegen konnten. 
Zudem stellt Blau-Weiß Neustadt mit Jacob Helmers den Tor-
schützenkönig der Landesklasse.

Neben dem Spielbetrieb prägten zahlreiche Veranstaltungen 
das Vereinsleben. Die eigenen Hallenturniere für Bambini-, F-, 
E- und D-Junioren erfreuten sich erneut großer Beliebtheit und 
sorgten für viele spannende Spiele sowie eine tolle Atmosphä-
re in der Sport- und Festhalle. Ein weiterer Höhepunkt war das  
Beachsoccerturnier Ende Juni, das Spieler, Zuschauer und Gäste 
gleichermaßen begeisterte.

Großen Zuspruch erfährt seit Jahren auch das gemeinsame Fuß-
ballcamp mit Chemie Triptis. Mit rund 80 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern bietet es Kindern und Jugendlichen in den Sommer-
ferien abwechslungsreiche Trainingstage und bleibt ein wichtiger 
Baustein der erfolgreichen Nachwuchsarbeit.
Zum Ende der Saison verabschiedet die Fußballabteilung außer-
dem ihren langjährigen Co-Trainer der 1. Männermannschaft, 
Kai-Uwe Scheuerl. Der Verein bedankt sich herzlich für seinen 
engagierten Einsatz, seine Verlässlichkeit und die geleistete Ar-
beit in den vergangenen Jahren.

Badminton
Die Badminton-Abteilung blickt auf ein äußerst erfolgreiches Jahr 
zurück. Vor allem im Jugendbereich ist eine sehr positive Entwick-
lung zu erkennen. Ein fester Stamm engagierter Nachwuchsspie-
lerinnen und -spieler trainiert regelmäßig und nimmt inzwischen 
erfolgreich an Turnieren teil. Die intensive Trainingsarbeit macht 
sich dabei immer deutlicher bemerkbar.

Den größten Erfolg 
feierten die Jungen 
der Altersklasse 
U15 mit dem Ge-
winn der Bezirks-
meisterschaft Ostt-
hüringen. Erstmals 
seit vielen Jahren 
kommen sowohl 
die Bezirksmeis-
ter im Einzel als 
auch im Doppel 
aus den Reihen 
des SV Blau-Weiß 
Neustadt .  Auch 
die Mädchen über-
zeugten mit mehre-

ren Podestplätzen und Medaillengewinnen bei verschiedenen 
Turnieren.
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Ein weiterer Meilenstein ist die Rückkehr in den Mannschafts-
spielbetrieb. Nach zweijähriger Pause wird der SV Blau-Weiß 
Neustadt in der kommenden Saison wieder eine Mannschaft in 
der Kreisliga stellen. 
Das Team setzt sich überwiegend aus den engagierten Jugendli-
chen zusammen und wird durch Trainer und Übungsleiter ergänzt, 
die ihre Erfahrung einbringen. Mit der erfolgreichen Nachwuchs-
arbeit und dem großen Engagement aller Beteiligten blickt die 
Badminton-Abteilung optimistisch auf die kommenden Jahre.

Tischtennis
Auch die Tischtennis-Abteilung kann auf eine starke Saison zu-
rückblicken. Besonders erfreulich entwickelte sich die Trainings-
beteiligung sowohl im Herren- als auch im Jugendbereich. Zwei 
Herrenmannschaften konnten ihre jeweiligen Ligen als Meister 
abschließen. Die erste Mannschaft steigt nach dem Titelgewinn in 
der 3. Bezirksliga in die 2. Bezirksliga auf. Die zweite Mannschaft 
sicherte sich die Meisterschaft in der 2. Kreisliga.
Im Nachwuchsbereich stellte der Verein gleich fünf Jugendmann-
schaften. Während die erste Jugend einen Platz im Mittelfeld 
der Jugendbezirksliga Ostthüringen erreichte, sammelten die 
jüngeren Mannschaften wichtige Erfahrungen im Spielbetrieb. 
Insgesamt gehören der Abteilung mittlerweile 44 Jugendliche 
und 27 Erwachsene an.

Neben dem Ligabetrieb nahmen zahlreiche Spielerinnen und 
Spieler an Pokalwettbewerben, Meisterschaften, Ranglisten und 
den Kreisjugendspielen teil. Auch vereinsinterne Veranstaltun-
gen wie das Familienturnier, Jugendmeisterschaften oder Weih-
nachtsfeiern stärken den Zusammenhalt innerhalb der Abteilung. 
Besonders das Familienturnier begeistert jedes Jahr Kinder und 
Eltern gleichermaßen und konnte bereits neue Mitglieder für den 
Verein gewinnen.

Zahlreiche sportliche Erfolge, eine engagierte Nachwuchsarbeit 
und das große ehrenamtliche Engagement vieler Trainer, Übungs-
leiter und Helfer zeigen, dass der Verein hervorragend aufgestellt 
ist. Mit Zuversicht richtet sich der Blick nun auf die kommende Sai-
son, in der die erfolgreiche Entwicklung fortgesetzt werden soll.
Der SV Blau-Weiß Neustadt bedankt sich bei allen Spielerinnen 
und Spielern, Trainerinnen und Trainern, Betreuern, Schieds-
richtern, Sponsoren sowie den zahlreichen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern, die Woche für Woche den Spielbetrieb 
ermöglichen. Ebenso bedankt sich der SV Blau-Weiß Neustadt 
bei seinen treuen Fans, Zuschauern und allen Gästen, die die 
Mannschaften während der gesamten Saison unterstützt haben. 
Sie alle haben dazu beigetragen, dass der Verein erneut auf eine 
erfolgreiche und lebendige Saison zurückblicken kann und mit 
großer Zuversicht in die Spielzeit 2026/27 startet.

Christian Thuy
SV Blau-Weiß Neustadt

Stanau feiert sein 955-jähriges Bestehen
Am Wochenende vom  
10. bis 12. Juli 2026 feierte 
der Neustädter Ortsteil Sta-
nau 955 Jahre seiner ersten 
urkundlichen Erwähnung. 
Ein ganzes Dorf war auf den 
Beinen, hat organisiert, ge-
backen und natürlich auch 
gefeiert. Allen voran stand 
der Heimatverein Stanau 
e.V. mit seinen Mitgliedern, 
die dieses Fest mit großem 
Einsatz und viel Herz zum 
Erfolg führten.
Eingeläutet wurde dieses 
Festwochenende traditionell 
mit einem musikalischen Auf-
takt in der Kirche zu Stanau. 
Kantor Ronny Vogel ließ die 
Orgel klingen und entführte 
seine Zuhörer in akustische 
Welten. Die Dorfbewohner 
konnten im Anschluss in ge-

selliger Runde beim Gaudikegeln ihre Treffsicherheit auf den 
Prüfstand stellen. Aus dem Wettkampf gingen Paul Glück bei 
den Kindern sowie Lothar Fieder bei den Erwachsenen als Sie-
ger hervor.

Am Samstag konnte am Abend bei lauen Temperaturen das 
Tanzbein geschwungen werden. Der Miesitzer „DJ High-Go“ 
ließ keine Wünsche offen und die circa 120 Gäste tanzten bis 
in die Nacht hinein.

Den Höhepunkt bildete der Familientag am Sonntag. Die zur 
950-Jahrfeier ins Leben gerufene Zweirad-Oldtimer-Ausfahrt 

er freute sich erneut 
großen Zulaufs. 14 Uhr 
begann ein buntes Pro-
gramm, das dieses Mal 
ganz im Zeichen des 
Sambas stand. „La Vida 
Samba e.V.“ aus Leuten-
berg sowie die Samba-
Show „Rio-Carneval” 
aus Saalfeld rissen die 
zahlreichen Besucher 
des Familienfestes auf 
dem Stanauer Festplatz 
mit. Die Kinder und Ju-
gendlichen konnten sich 
mit kleinen Zaubertricks 
ausprobieren: die Zau-
bershow „Hokus“ aus 
Trockenborn animierte 
zum Mitmachen und hielt 
auch nach dem Auftritt 
einige Überraschungen 
für den Nachwuchs be-
reit. Auf dem Spielplatz vor dem Festzelt waren zudem viele 
Geschicklichkeitsspiele vorbereitet worden. An den einzelnen 
Stationen bekamen die Kinder Stempel auf eine Karte, die sie am 
Ende gegen eine Überraschungstüte einlösen konnten.
Insgesamt 40 Firmen sowie die Stadt Neustadt an der Orla un-
terstützten in verschiedenster Weise unsere Veranstaltung. Dank 
dieser Unterstützung und vor allem des unermüdlichen Engage-
ments der Mitglieder, Dorfbewohner sowie Freunden des Ortsteils 
wurde dieses Jubiläum zu einem glanzvollen Ereignis des Jahres.

Bianca Wurlitzer
Heimatverein Stanau e.V.

Gaudikegeln�
� Foto: Bianca Wurlitzer

LaVida-Samba aus Saalfeld�
� Foto: Diana Horna
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Schonende Biotoppflege des NABU Dreba im Naturschutzgebiet
Mitte Juli trafen sich Naturinteressierte auf dem Parkplatz am Luftschiffweg südlich von Dreba
Naturinteressierte waren einem Aufruf des NABU gefolgt, um 
extensiv genutzte Wiesen zwischen den kleinen Teichen nicht 
mit einem Rotationsmähwerk, sondern mit einem Mähbalken 
(Doppelmessermähwerk) zu mähen. Diese schneidet das Gras 
scherenartig und schont besonders Bodentiere wie Insekten, 
die bekanntermaßen immer weniger werden. Dadurch sollen Le-
bensräume für viele Tier- und Pflanzenarten erhalten werden. 
Ohne Mahd gäbe es keine derartigen Wiesen, da solche Flächen 
langfristig verbuschen, durch den einsetzenden Aufwuchs von 
Gehölzen. In Nachbarschaft solcher Flächen wird der Naturschutz 
erstmal nicht aktiv, damit Insekten an verschiedenen Blüten Nah-
rung finden und Amphibien genügend Deckung haben. Sind die 
Pflanzen genügend nachgewachsen, werden diese Bereiche im 
kommenden Jahr bearbeitet. Kommen selten Pflanzenarten auf 
der Fläche vor, werden diese je nach Notwendigkeit von der Mahd 
ausgenommen. Ein Teil des Mähgutes wurde zu Heugewinnung 

aufbereitet und 
einer Pferde-
halterin zu Ver-
fügung gestellt. 
Im Anschluss 
gab es für die 
17 Beteiligten 
e inen Imbiss 
vom Rost. Ein 
großes Danke-
schön an alle 
Mitglieder und 
angereisten 
Gäste für diesen 
Einsatz.

J. Auerswald

Sonstige Mitteilungen
Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Lichtenau
Die Jagdgenossenschaft Lichtenau lädt ihre Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung ein. Bei Veränderungen bitte Flächen-
nachweise mitbringen!

Datum: Freitag, den 11. September 2026, 19 Uhr
Ort: Dorfplatz Lichtenau

Tagesordnung:

1. Bestätigung der Tagesordnung
2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassenführers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes

6. Beschluss Haushaltsplan 2027 / 2028
7. Auszahlung Jagdpacht, mitzubringen ist bitte die Bankver-

bindung mit IBAN / BIC
8. Beschluss zur Art der Nutzung
9. Beschluss zur Art der Vergabe
10. Beschluss zu den Pachtbedingungen
11. Bericht der Jagdpächter
12. Aktuelles / Diskussion

Unsere Jagdpächter laden zum gemeinsamen Jagdessen ein.
Um die Teilnahme aller Jagdgenossen wird gebeten.

Jagdvorstand Lichtenau
Alexander Stahl (Jagdvorsteher)

Endspurt für die „Sterne des Sports“ 2026 im Kreis Saale-Orla und 
im sächsischen und thüringischen Vogtland

Am 30. Juli kam die Jury der 
„Sterne des Sports“ 2026 zu ih-
rem wichtigsten Termin zusam-
men. In diesem Jahr sind 40 Be-
werbungen um den Oskar des 
Breitensports bei der Genossen-
schaftsbank ins Rennen gegan-
gen. Die lokale Jury stand vor der 
schwierigen Aufgabe, die Vereine 
mit dem besten gesellschaftspo-
litischen Engagement zu finden 
und die fünf regionalen Bronze-
sieger der „Sterne des Sports“ 
2026 zu küren. Die Vertreter der 
drei regional ansässigen Kreis-
sportbünde Vogtland, Greiz und 
Saale-Orla und der Sportrefe-
rent des Vogtlandkreises, sowie 
die 15 Vertreter der regionalen 
Medien und der Spitzensportler 
Sebastian Hendel kamen für die 
Jurysitzung zusammen.
Gesucht wurden Sportvereine, 
die durch gesellschaftliches En-

gagement überzeugen. Die Bandbreite reicht von besonderen 
Kinder- und Jugendsportgruppen über Programme zur Integration 
und zum Umweltschutz bis hin zu Angeboten für Senioren und 
Schulen. Der „Große Stern des Sports“ in Bronze ist mit einem 
Geldpreis in Höhe von 1.500 Euro dotiert. Die zweite Platzierung 
wird mit jeweils 1.000 Euro und die dritte Platzierung mit jeweils 
500 Euro durch die Genossenschaftsbank honoriert. Alle nicht 
platzierten Vereine erhalten einen Förderpreis in Höhe von 100 
Euro. Insgesamt fließen in diesem Jahr durch den Wettbewerb 
18.500 Euro an den Breitensport in der Region.
Die insgesamt fünf Sieger auf Ortsebene werden am 16. Sep-
tember 2026 im Freizeitpark Plohn prämiert. Die Einladungen 
zur Preisverleihung erhalten alle Vereine Mitte August. Da die 
Genossenschaftsbank in diesem Jahr den Wettbewerb zum  
15. Mal ausschreibt, wird es zur Veranstaltung aufgrund des Ju-
biläums eine besondere Überraschung für die langjährigen betei-
ligten Vereine geben. Der Punktbeste aus den drei Erstplatzierten 
aus dem Vogtlandkreis, sowie der Erste aus dem 35 Landkreis 
Greiz und dem Landkreis Saale-Orla/Saalfeld-Rudolstadt, sind 
für die nächste Runde um die „Sterne des Sports“ in Silber auf 
Landesebene qualifiziert. Höhepunkt und Abschluss des Wettbe-
werbs ist die Vergabe der „Sterne des Sports“ in Gold. Die „Ster-
ne des Sports“ sind eine Initiative des Deutschen Olympischen 
Sportbundes (DOSB) und der 40 Volksbanken Raiffeisenbanken.

Anne Lenz (Kreissportbund 
Saale-Orla), Michael Täubert 
(Kreissportbund Greiz), Jan 
Rodewald (Landratsamt Vogt-
landkreis), Andreas Hostalka 
(Vorstandsmitglied der Volks-
bank-Vogtland-Saale-Orla 
eG), Sebastian Hendel, Micha-
el Degenkolb (Kreissportbund 
Vogtland) sind Teil der Jury
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Neuigkeiten von den Stadtwerken

Neue Dienstfahrzeuge für Bereitschaftsmonteure
Früher rot, heute weiß - die Servicefahrzeuge der Stadtwerke 
Neustadt an der Orla GmbH präsentieren sich in neuem Erschei-
nungsbild und mit moderner Antriebstechnik. Mit der Neuanschaf-
fung von drei elektrischen Bereitschaftsfahrzeugen setzen wir 
als regionales Energieversorgungsunternehmen ein deutliches 
Zeichen für Nachhaltigkeit, ohne dabei unsere wichtigste Aufgabe 
aus den Augen zu verlieren: die sichere Versorgung der Region 
mit Strom, Gas und Wärme.
Wer in den vergangenen Wochen aufmerksam unterwegs war, 
dem dürften sie bereits aufgefallen sein: Die neuen Fahrzeuge 
unserer Stadtwerke-Mitarbeiter. Wo früher die markanten roten 
Fahrzeuge das Straßenbild prägten, sind heute moderne weiße 
Elektrofahrzeuge im Einsatz. Der Farbwechsel steht dabei sinn-
bildlich für den Wandel - von bewährter Technik hin zu zukunfts-
orientierten, klimafreundlichen Lösungen.

Trotz des neuen Erscheinungsbildes bleibt eines unverändert: 
Die Mitarbeitenden sind rund um die Uhr für die Menschen in der 
Region im Einsatz - 365 Tage, 8760 Stunden im Jahr. Ob Störun-
gen im Stromnetz, Arbeiten an Gasleitungen oder Wartungs- und 
Instandhaltungsmaßnahmen - die Zuverlässigkeit der Systeme 
und Anlagen haben weiterhin oberste Priorität.

Mit der Elektrifizierung des Fuhrparks reduziert die Stadtwerke 
Neustadt an der Orla GmbH nicht nur CO2-Emissionen, sondern 
auch Lärm und lokale Schadstoffbelastungen. Die neuen Fahr-
zeuge eignen sich ideal für die täglichen Serviceeinsätze und 
unterstreichen den Anspruch des Unternehmens, Nachhaltigkeit 
und Versorgungssicherheit miteinander zu verbinden. Und noch 
einen Vorteil gibt es: Bei gutem Wetter können wir einen Teil der 
benötigten Energie direkt selbst erzeugen. Unsere Photovolta-
ikanlagen liefern Strom, mit dem die Fahrzeuge geladen werden 
können. So nutzen wir erneuerbare Energie aus eigener Produk-
tion und reduzieren gleichzeitig den Bezug von externem Strom. 
Das macht unsere Mobilität noch nachhaltiger und wirtschaftlicher 
- ohne Kompromisse bei der Einsatzbereitschaft.

Auswertung von Quiz und „Heißem Draht“  
beim BORNQUAS

Beim diesjährigen Brunnen-
fest vom 19. - 21. Juni durften 
wir uns trotz strahlenden Son-
nenscheins und sommerlich 
heißen Temperaturen über 
zahlreiche Besucher freu-
en. Viele Gäste nutzten die 
Gelegenheit, die Mitmach-
Stände der Unternehmen 
und Vereine zu besuchen. 
Ein schattiges Plätzchen lud 
zum Verweilen ein und bot die 
perfekte Gelegenheit, sich 
unseren Fragen rund um die 
35-jährige Historie und Auf-
gaben der Neustädter Stadt-

werke zu stellen.
Die Quizfragen hatten es durchaus in sich und sorgten nicht 
selten für ein Schmunzeln bei den Teilnehmern. Insgesamt 
90 Besucherinnen und Besucher nahmen an der Wertung teil.  
Für die Spielwertung galt: Berücksichtigt wurden alle für den Ver-
einsstrom registrierten Vereine. Jeder Teilnehmer spielte dabei für 
einen Verein seiner Wahl. Die Anzahl der richtig beantworteten 
Quizfragen entschied zunächst über die Rangfolge.

Mit zusätzlich gesammelten Bonuspunkten beim Geschicklich-
keitsspiel „Heißer Draht“ konnten in der Gesamtwertung noch 
Plätze gutgemacht werden.

Am Ende setzten sich die drei Vereine durch, denen es gelungen 
war, die meisten Teilnehmer für sich zu gewinnen. Als Sieger und 
Gewinner des Hauptpreises in Höhe von 300 Euro ging der SV 
„Blau-Weiß ´90“ mit 5.675 Punkten hervor. Den zweiten Platz 
belegten die Baumstarken Molbitzer mit 3.733 Punkten und einem 
Gewinn von 200 Euro, 
gefolgt von der Karneval-
gesellschaft „Duhlendorf“ 
auf Rang drei mit 3.456 
Punkten und einem Ge-
winn von 100 Euro.
Wir bedanken uns bei 
allen Besuchern für die 
rege Teilnahme, die gute 
Stimmung und das große 
Interesse an unserem Ju-
biläumsquiz. Die vollstän-
dige Auswertung mit allen 
Platzierungen veröffentli-
chen wir in unserem Kun-
denmagazin im Herbst.

Jehovas Zeugen
Zusammenkunftszeiten:
Donnerstag
18.30 Uhr Unser Leben und Dienst als Christ

Bibelstudium: Geh mutig deinen Weg mit Gott
Sonntag
10.00 Uhr Biblischer Vortrag, anschließend 

Wachtturm-Studium

Themen August/September 2026:
Do., 20.08.: Lass dich nicht von falschen Propheten täuschen

So., 23.08.: Was bringt mir ein gut geschultes Gewissen?
Do., 27.08.: Jehova gibt seinen Dienern Hoffnung
So., 30.08.: Wie man den Glauben an Gott und seine Verspre-

chen stärkt
Do., 03.09.: Warum sind Jehovas Zeugen politisch neutral?
So., 06.09.: Wie kann man erfahren, was in der Zukunft ge-

schieht
Do., 10.09.: Über Jehovas Eigenschaften nachzudenken, stärkt 

unseren Glauben
So., 13.09.: Auf den Gott allen Trostes vertrauen
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Danksagung

Altrud Sieler
Die Liebe zu ihrer Familie und ihre warmherzige  
Art werden uns immer begleiten.

Wir danken für die vielfältigen Zeichen der Anteilnahme. Besonderer 
Dank gilt der Praxis Dr. Dorow, dem Pflegedienst Eckardt, dem 
Bestattungsinstitut Mierzwa sowie  
Frau Pastorin Michaelis.

Im Namen aller Angehörigen
Deine Kinder Hartmut, Birgit und Ines

Strößwitz, im Juni 2026

Telefon: 01 63/6 55 03 22 info@wolf-naturstein.de

TraueranzeigenTraueranzeigen
Ein Abschied. Ein Mensch. 

Viele Erinnerungen.

© halimqdn – stock.adobe.de

In eigener Sache:
Liebe Leserinnen und Leser,
Immer wieder gibt es Zustellreklamationen, die, aufgrund der 
Arbeitsweise der Deutschen Post, noch gar keine sind.
Wir weisen also hiermit einmal darauf hin, dass die Post wie 
folgt zustellt, bitten Sie dieses Zustellsystem zunächst abzu-
warten und danken Ihnen für Ihr Verständnis:
„Im Rahmen der voraussichtlichen Zustellzeitfenster erfolgt 
die Zustellung im sog. A/B-Verfahren. Die Zustelltour wird da-
bei in Teil A und Teil B aufgeteilt und entsprechend der täg-
lichen Briefmenge in den beiden Teilen flexibel gestaltet. So 
können die Wegeleistungen der Zustellkraft optimiert werden, 
da für den jeweiligen Teil der Zustelltour die Sendungen von 
zwei Tagen zusammengefasst und zugestellt werden.“

Ihre LINUS WITTICH Medien KG, 98693 Ilmenau 
in Zusammenarbeit mit der Deutschen Post

Sterben, das heißt freilich die Zeit verlieren
und aus ihr fahren, aber es heißt

die Ewigkeit gewinnen und Allgegenwart,
also erst recht das Leben.

Thomas MannIhr Buch – 
in besten Händen.

mit 50 Jahren Erfahrung gestalten  
und drucken wir Ihr Buch. 
Von der Idee bis zur fertigen 
Publikation – professionell und 
zuverlässig.

Walter Bosch  
Medienberater • Druckermeister
Mobil: 0170 8347461  
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

Ob Stadt, Gemeinde, Verein  
oder Privatperson 

Jetzt informieren ⭬

KI unterstützt erstellt

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG

Go online! Go wittich.de
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Still und leise, 
ohne ein Wort, 

gingst du von uns fort. 
Es ist so schwer zu verstehen,

dass wir uns auf Erden nicht mehr wiedersehen.

Danke an Bea vom Bestattungshaus Hahn für die
einfühlsamen Worte in der Stunde des Abschiedes und die
achtsame und respektvolle Begleitung.

Deine Christine
Deine Söhne Manuel und Tobias mit Partnerin
Deine Enkel Lukas & Alexander
und alle Angehörigen

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es ist tröstend zu erfahren, wieviel Liebe, Freundschaft und Achtung
Reinhard im Leben entgegengebracht wurde.

Wir möchten uns für die große Anteilnahme bedanken, die uns von
Freunden, Verwandten und Bekannten engegengebracht wurde.
Eure mitfühlenden Worte und Eure Hilfsbereitschaft haben uns durch die
schwere Zeit getragen. Jede geschriebene Zeile, die uns erreicht hat, ist
tröstlich. Jede offene Tür und jede Schulter spendet zuversicht und jede
Geldzuwendung schätzen wir wert.

Neustadt an der Orla, im Juli 2026

Reinhard
Schäfer

Du bist gegangen, 
zu früh für mich, 
zu früh für dich, 
zu früh für alle, 

die dich lieben und jetzt vermissen.

Du fehlst!

Hintergrund: ©
 ariya – stock.adobe.de, bearbeitet
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Traueranzeigen
Ein Abschied. Ein Mensch. Viele Erinnerungen.

Ihr Partner in schweren Stunden, seit 1990.

"Im Trauerfall mitten in der Nacht beim Bestatter anrufen?"
Auch dann sind wir persönlich für Sie da. 

Bestattungsinstitut 
Hahn e. K.

Tag und Nacht für Sie erreichbar
036481 23240

Trauer- und Vorsorgegespräche auch bei Ihnen Zuhause
Erd-, Feuer-, See-, Wald-, Baum- und Diamantbestattungen

Abmeldung der Rente/n, Krankenkasse, Versicherungen
Abrechnung mit Sterbegeldversicherung

Erledigungen aller Formalitäten
Trauerdruck

und vieles mehr

Sprechen Sie uns einfach an.

Büro und Ausstellung

Büro Neustadt: Pößnecker Straße 39 - 07806 Neustadt - Tel.: 036481 23240

Büro Triptis: Markt 5 - 07819 Triptis - Tel.: 036482 86884

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

... das sind Erinnerungen, Gedanken, Gefühle, schöne Stunden, 
Momente, die einzigartig und unvergessen bleiben.

Diese Momente gilt es festzuhalten, einzufangen  
und im Herzen zu bewahren.

Dankbar für die vielen gemeinsamen Jahre, die Liebe und 
Geborgenheit nehmen wir schweren Herzens Abschied von 

meiner geliebten Mama, Schwiegermama, herzensguten Oma, 
liebsten Uroma und Schwester 

Brigitte Müller
geb. Hartmann

* 13.03.1940          † 20.06.2026

In stiller Trauer

Deine Tochter Kerstin mit Maik
Deine Enkeltochter Sandra mit Andreas

Dein Michel mit Urenkelin Melina
Irmtraud und Hubert

Deine Schwestern Käthe und Helga mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Samstag,  
dem 05.09.2026, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in  

Neustadt a.d. Orla statt.

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, niemanden zu vergessen.

Familienanzeigen – statt Karten

wittich.de/traueranzeigen

© Nitiphol – stock.adobe.com
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Herzlichen Dank sagen wir allen, 
die mit uns fühlten & uns Trost spendeten 
beim Abschiednehmen von Regina Raabe

Wir werden dich sehr vermissen.

Deine Söhne mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Unser besonderer Dank gilt dem Krankenpflegedienst Eckardt, 
Dr. Dorow und seinem Team, dem Team vom Café Refektorium und
dem Bestattungsinstitut Hahn mit Trauerrednerin Ines Kleine.

Neustadt an der Orla, im Juli 2026

D a n k s a g u n g

 
 

BESTATTUNG 
  Irrgang & Weber GbR 

 

 

Bestattungsvorsorge  
Planen Sie mit uns Ihre letzte 

Reise. 
 

Wir helfen Ihnen dabei. 
 

  0 3 6 7 1  4 5 5 9 2 9 2  
0 7 3 1 8  S a a l f e l d / S a a l e  

S a a l s t r a ß e  3 6  

  0 3 6 4 8 1  5 0 0 4 8  
0 7 8 0 6  N e u s t a d t / O r l a  

E r n s t - T h ä l m a n n - S t r a ß e  4 1 / 4 3  
R a t e n z a h l u n g e n  b i s  3 6  M o n a t e  f ü r  a l l e  B e s t a t t u n g e n  m ö g l i c h !  
w w w . b e s t a t t u n g - i r r g a n g - w e b e r . d e    i n f o @ b e s t a t t u n g - i r r g a n g - w e b e r . d e  

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten, ihr Anteilnahme zum Ausdruck brachten und mit uns
gemeinsam von 

Begrenzt ist das Leben, aber unendlich die Erinnerung.

Klaus Rebhan

In Dankbarkeit
Deine Brigitte mit Kindern und Familien
Neustadt (Orla), Orlamünde und Memmingen, im Juli 2026

Unser besonderer Dank geht an das Bestattungsinstitut Hahn und 
die Trauerrednerin Antje Jonuschies für die liebevolle Begleitung. 

Abschied nahmen.

Nachdem wir von unserer lieben Birgit Seliger

In Dankbarkeit, Liebe und stiller Trauer
Dein Ehemann Andreas
Deine Tochter Kati mit Ehemann Thomas
Dein Enkel Phil
Deine Schwester Katrin mit Sara & Adrijan

Neustadt an der Orla, im Juli 2026

Abschied genommen haben, möchten wir allen von Herzen danken, die sich mit uns verbunden 
fühlten, mit uns getrauert und uns auf so vielfältige Weise unterstützt haben. In der Stunde des 
Abschiedes durften wir erfahren, wie viel Zuneigung unsere liebe Birgit entgegengebracht 
wurde. Das hilft uns, den Schmerz zu ertragen und mit der großen Lücke leben zu lernen, die 
den ihr Tod gebracht hat und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Wir danken allen Freunde, Nachbarn und Arbeitskollegen von Birgit, 
der Praxis Till Brandes, Bea vom Bestattungsinstitut Hahn für die liebevolle Begleitung und der 
Trauerrednerin Ines Kleine für die zu Herzen gehenden Worte in der Stunde des Abschied 
nehmens.

Herzlichen 

Dank

Hintergrund: ©
 ariya – stock.adobe.de, bearbeitet
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Traueranzeigen
Ein Abschied. Ein Mensch. Viele Erinnerungen.
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Der Wert des  
Lebens liegt nicht in 
der Länge der Zeit, 
sondern darin, wie 

wir sie nutzen.
Montaigne

Wenn durch einen Menschen ein wenig mehr  
Liebe und Güte, ein wenig mehr  

Licht und Wahrheit in der Welt war,  
dann hat sein Leben einen Sinn gehabt

Alfred Delp
© Kerstin Mohr



Nummer 8/2026 · 	 Anzeigenteil� Seite 33

Für die aufrichtige Anteilnahme, die uns
durch geschriebene und gesprochene
Worte, Blumen sowie Geldzuwendungen
beim Abschied von

*Ulli* 
Ulrich Steinhäuser

Unser besonderer Dank gilt 
Frau Rita Wallendorf für den liebevollen Blumenschmuck, Herrn Christian
Scheuermann für seine tröstenden Worte und die einfühlsame Umsetzung all
unserer Wünsche sowie dem Bestattungsinstitut Hahn für die hilfreiche
Unterstützung in dieser schweren Zeit.

In Liebe

Elke Steinhäuser mit Familie
Neustadt an der Orla, im Juli 2026

entgegen gebracht wurde, sagen wir allen
Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten unseren herzlichen Dank.

D a n k s a g u n g

 

 

 

  

 

  

 

 

  

 

  

Bestattungen  

Mierzwa GmbH 
 

Wir helfen mit Herz.  
 www.bestattungen-mierzwa.de 

Tag & Nacht 

Neustadt Orla  
Tel.: 036481 – 56 77 00  
 
 

Diana Mierzwa 
verbandsgepru fte Bestatterin 

Pößneck  
Tel.: 03647 – 44 971 44  
 
 
Triptis  
Tel.: 036482 – 18 97 40 

 
 
 

Auma  
Tel.: 036626 – 31 56 3 
 
 

Mit vollem Optimismus und Lebensmut
gingst du durch dein Leben. 
Besonders stolz warst du auf deine Familie,
deine Zukunftspläne waren groß.

Das Leuchten in deinen Augen und deine
herzliche Stimme waren einzigartig.
Dein Herz war immer mit viel Liebe an der
Ostsee. Es wird nichts mehr so sein, wie es
vorher war, du fehlst unbeschreiblich sehr.

Wir denken so gerne an dich zurück.
Dich zu haben war für uns als Familie
und Freunde das größte Glück.
Du warst für uns der liebevollste
und tollste Mensch.
Dein Herz schlägt in uns allen weiter.
Wir lieben dich so sehr.

Stephanie Friedl

Wir sind überwältigt von der riesigen Anteilnahme
und sagen von Herzen DANKE

für jede stille Umarmung,
für jedes tröstende Wort, gesprochen und geschrieben,

für jeden Händedruck, wenn Worte fehlten und
für alle Zeichen der Liebe, des Mitgefühls und der Freundschaft.

Besonderer Dank geht an
Bestattung Irrgang - Weber für die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier, 

die Trauerrednerin Monique Leudolph für ihre gefühlvollen Worte,
das Team der Palliativstation vom Universitätsklinikum Jena,
die Kolleginnen und Kollegen des Diakonievereins Orlatal e.V.,

das Ringhotel Schloßberg für die sehr gute Bewirtung,
unsere Familie und Verwandten, sowie Freunde, Bekannte und Nachbarn.

Kerstin und Maik Friedl
Michel Mey mit Sonnenschein Melina

Sandra und Andreas Peterlein
im Namen aller Angehörigen

* 12.03.1989 † 05.05.2026

Hintergrund: ©
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Traueranzeigen
Ein Abschied. Ein Mensch. Viele Erinnerungen.

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf,
die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen.

Nichts ändert diesen neuen Tageslauf. –
Nur du bist fortgegangen – du bist nun frei,

unsere Tränen wünschen dir Glück.
Goethe

ABSCHIED NEHMEN - Trauern ist liebevolles Erinnern. trauer-regional.de by LINUS WITTICH

Einschlafen  
dürfen, wenn 
man müde ist. 
Eine Last fallen 
lassen können, 
die man lange 
getragen hat, 

das ist  
eine tröstliche, 

eine  
wunderbare  

Sache.
Hermann Hesse

© stock.adobe.com - Kwangmoozaa
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Daniel Wolf Heike Kirsche-Meyer
Gebietsverkaufsleiter Verkaufsinnendienst
Tel.: 0174 9240921 Tel.: 0175 1168550
d.wolf@ h.kirsche@ 
wittich-langewiesen.de wittich-langewiesen.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind jetzt ein Team

Ihr/e Gebietsverkaufsleiter/in vor Ort

Familienanzeigen 
online selbst gestalten!

JETZT NOCH EIN-FACHER

Laptop: © fenskey – stock.adobe.com
Hintergrund: © Ekaterina Pokrovsky – stock.adobe.com

Einfach & 
intuitiv

Viele Muster  
& Designs

Sicher & 
zuverlässig

anzeigen.wittich.de
Geben Sie hierzu die folgende 
Adresse in Ihren Internetbrow-
ser ein  anzeigen.wittich.de
Und wählen Sie aus, wo Ihre 
Anzeige erscheinen soll (zu-
sätzliche Ausgaben können 
Sie bei Bedarf in einem der fol-
genden Buchungsschritte aus-
wählen).

Schritt 1
Wählen Sie jetzt die gewünsch-
te Anzeigen-Art aus, zum Bei-
spiel Familien-Anzeigen, den 
entsprechenden Anlass (Ge-
burtstag, Hochzeit)  können 
Sie im Anschluss auswählen.

Schritt 2

Nachdem Sie sich für ein An-
zeigenmuster entschieden ha-
ben, können Sie im Anzeigen-
editor die Anzeige nach Ihren 
Wünschen anpassen.  

Schritt 3

Jetzt helfen: sos-kinderdorf.de

SOS-Kinderdorf schenkt 
Kindern in Not ein neues, 
liebevolles Zuhause.
Weil jeder eine Familie braucht. 
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Bucha 24a  
07806 Neustadt Orla 

HEIZUNG · SANITÄR · ELEKTRO
KUNDENDIENST (24 Std.)

Ihr zuverlässiger Partner in
allen Bereichen der Haustechnik

Komplettbad 

aus einer Hand

Tel. 03 64 84/2 24 18
Funk-Telefon: 01 72/5 11 08 89

Saalstraße 1
07356 Bad Lobenstein
www.ofen-burkhardt.de

 Telefon: 03 66 51 / 22 36

Fliesen- und  
Naturstein-

arbeiten

Gardinen Schlegel
Tel. 036481 / 894939

August-Bebel-Straße 30 
 07806 Neustadt an der Orla 

Öffnungszeiten:  
Mo. · Di. · Fr.: 9 – 18 Uhr  
oder nach Vereinbarung

GARDINEN & 
DEKOSTOFFE

Wir bieten Ihnen Vor-Ort-Service.

Ihr Projekt. Ihr Stil. Ihr Zuhause.

– 
An

ze
ig

en
 –

stock.adobe.com - womue

CONTAINERDIENST
•  Industrie • Privat • Kommunen
•  Entsorgung und Verwertung
• Schüttgüter

Glück

07806 Neustadt • Neunhofen • Waldstraße 9 • Tel. (03 64 81) 2 23 37 • Fax: 6 12 84

• gesiebte Erde - Frostschutz -  
u.a. Schüttgüter im Verkauf

Container 1,5 bis 40 m3

www.kuechenrose.de

macht  
einfach  
glücklicher

07381 Oppurg, Auf dem Unteren Kreuzstück 13, Tel. 03647-459584

www.kuechenrose.de – info@kuechenrose.de

 

Der Merklinger 
Holzbackofen und Grill
Ihr Fachhändler  
in Thüringen

- Informationszentrum für Bauherren, 
Renovierer und Modernisierer

- Moderne Küchenausstellung mit 
kompletten Wohnraumkonzepten

Home Staging
Der erste Eindruck verkauft mit
Wer eine Wohnung oder ein Haus verkaufen möchte, schaut oft 
zuerst auf Preis, Fotos und Inserat. Vor Ort zählt jedoch etwas 
anderes: der Eindruck beim Eintreten. Wirken Räume eng, dun-
kel oder überladen, fällt es Interessenten schwer, sich das eige-
ne Leben dort vorzustellen.

Home Staging setzt genau an diesem Punkt an. Mit aufgeräum-
ten Flächen, passender Beleuchtung und einer ruhigen Gestal-
tung lassen sich Proportionen besser zeigen. Persönliche Dinge, 
wuchtige Möbel oder zu viele Dekorationen nehmen einem Raum 
dagegen oft seine Wirkung. Es geht nicht um Luxus, sondern 
um Klarheit. Wer die Stärken einer Immobilie sichtbar macht, er-
leichtert Besichtigungen und schafft eine sachliche, einladende 
Atmosphäre. 

- A
nz

ei
ge

 -

Enrico Leu
Am Berg 1  
07806 Neustadt a.d. Orla
Mobil +49 175 43 49 737
E-Mail leu_enrico@web.de

Montageservice

Garten- & Landschaftspflege

Hausmeisterdienst

Hier entstehen Wohnträume!
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Keine Operette, 
keine Schmonzette -  
Comedy pur
Blumenthal und Kadelburg - IM WEISSEN RÖSSL

Die Schlosspark-Festspiele Bad Lobenstein präsentieren im Kurpark 
das Comedy-Original der berühmten Verwechslungskomödie, in 
ihrem gewohnt heiteren, liebenswerten und unbeschwerten Stil.

Ein unvergesslicher Theaterabend im abendlich beleuchteten Kur-
park. Saulustig, süß und romantisch!

Aufführungen 2026
 Donnerstag, 3. September – Öffentliche Generalprobe
 Freitag, 4. September – Premiere
 Samstag, 5. September
 Freitag, 11. September
 Samstag, 12. September
 Sonntag, 13. September – Familiensonntag
 Freitag, 18. September
 Samstag, 19. September

Kartenvorverkauf in der Touristinformation
Graben 18, Bad Lobenstein | Tel.: 036651 2543
E-Mail: touristinformation@bad-lobenstein.de

Kurpark Bad Lobenstein
www.schlosspark-festspiele.de

– 
A

n
ze

ig
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–

SCHLOSSPARK-

FESTSPIELE

BAD LOBENSTEIN

03. - 19.
Sep.
2026

IM WEISSEN RÖSSL
Eine turbulente Verwechslungskomödie

Kurpark Bad Lobenstein
www.schlosspark-festspiele.de 

VERANSTALTUNVERANSTALTUNGENGEN
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… 
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... das ist toll... das ist toll

 
  
   
  
  
  
  
  
  
  
  

                 
 

 
  

  
 

 
 

 

 
 

 
 

 MEHRTAGES- UND KURFAHRTEN 2020

31.08.-13.09. Kuren in Franzensbad KH Harvey, HP, Anwend. ab             1.136,- € 
15.09.-20.09. Kärnten zum Verlieben, 5 x HP. Ausflüge etc. inkl. ab 599,- €
02.10.-04.10. Musikalische Schiffsfahrt ab Passau, 2 x HP, Fahrt 
 mit dem „Musikdampfer” ab Passau, ab 299,- € 
20.10.-25.10. Gesundheitswoche in Bad Rodach, Ausflüge, HP ab 469,- € 
29.10.-01.11. Saisonabschlussfahrt ins Blaue, 3 x HP, Ausflüge ab 439,- € 
08.11.-15.11. Kuren in Pogorzelica/PL, 15 x Anwendg., VP, EZ/DZ ab 669,- €
22.12.-27.12. Weihnachten in der Rhön, HP, Ausflüge etc. ab 649,- €
29.12.-02.01.’21 Silvester in der Oberpfalz, HP, Ausflüge, etc. ab 574,- €

 TAGESFAHRTEN 

20.07. | 27.07. | 03.08. | 10.08. ThermeNatur Bad Rodach inkl. Eintritt 25,- €
21.07. | 11.08. | 08.09. Einkaufen in CZ und Baden in Sibyllenbad 35,- €
23.07. | 14.08. | 10.09. Baden in der Therme Bad Steben 28,- € 
02.08. Schiffsfahrt auf dem Störmthaler See, Mittagessen, Reiseleiter,
              Kaffee & Kuchen auf dem Schiff, Abendessen 72,- €
04.08. | 01.09. | 06.10. Cheb/Eger zum Einkaufen und Bummeln 28,- €
21.08.  „3 Matrosen in Lederhosen” + Mittag, Kaffee & Kuchen 72,- €
05.09.  „Musikalische Herbstwanderung” von Thüringen bis in die
              Steiermark, inkl. Mittagessen, Kaffee & Kuchen, Unterhaltung  72,- €
12.09.   „Hans-im-Glück-Fest” in Reinstädt, Kaffee & Abendessen 49,- € 
30.09.  „Eine Fahrt mit Überraschung”, Mittag, Kaffee & Kuchen 69,- €
09.10.  „Lieder aus den Bergen” im Schützenhaus Pößneck inkl. PK 1 69,- €

REISEN mit Koll, das ist toll

MEHRTAGES- UND KURFAHRTEN
30.08. - 02.09.  NP Altmühltal, 3 x HP, Befreiungshalle Kehlheim, 
 Kloster Weltenburg, Schiffsfahrt Donaudurchbruch, 
 Treidelfahrt, Kaffee und Kuchen, 2 x Reiseleitung ab € 589,- 
10.09. - 13.09.  Sylt und die Welt der Halligen, 3 x HP, Ausflüge ab € 619,- 
27.09. - 01.10.  Der Klassiker – Die Mosel, 4 x Ü/HP, Ausflüge etc.   ab € 709,-
18.10. - 22.10.  Usedom - ab auf die Insel, 4 x HP, RL Usedom, etc.   ab € 779,-
31.10. - 07.11.  Kuren Swinemünde, Kaiser`s Garten, HP, Anwend.    € 719,-
15.11. - 18.11.  Saisonabschlussfahrt ins Blaue, 3 x Ü/HP, 2 x RL  ab € 589,-
23.12. - 26.12.  Weihnachten in Wuppertal, 3 x Ü/HP, Ausflüge  ab € 699,-
30.12.26 - 02.01.27 Silvester im Münsterland, 3 x Ü/HP, Ausflüge,
 Silvesterfeier inkl. Getränke, Musik durch einen DJ  ab € 869,-

TAGESFAHRTEN
03./10./7./24.08./07./14.09.   ThermeNatur Bad Rodach inkl. Eintritt   € 39,-
04.08./08.09./06.10.      zum Einkaufen nach Cheb/Eger (CZ) € 39,- 
11.08./15.09./13.10.   Cheb/Eger (CZ) und Sibyllenbad (D) Baden € 45,-
13.08./26.08./17.09.    LGS in Leinefelde-Worbis inkl. Eintritt € 62,-
24.10./21.11.         Einkaufen Legnica/Bad Muskau ohne Brücke € 49,-
27.08./23.09./29.10.    Therme Bad Steben inkl. Eintritt  € 37,-
08.10.  musikalisches Oktoberfest, Mittag, Kaffee, Kuchen, Musik       € 93,-
15.10. Altenburger Land, Käserei, Mittag, Kaffee und Kuchen, RL    € 89,-
11.11. Martinsgansessen „Matrosen in Lederhosen“ Mittag, K+K        € 93,-
26.11. Weihnachten - damals + heute, Mittag Kaffee + Kuchen, Musik  € 93,-
02.12.  „Weihnachten mit Michael Hirte“, als Gäste Linda Feller, 
 Reiner Kirsten, Liane im Schützenhaus Pößneck, inkl. PK 1       € 87,-
10.12.   Weihnacht beginnt in deinem Herzen inklusive Mittagessen, 
 Kaffee und Stollenteller, musikalische Unterhaltung                    € 85,-
10.01.27  Wiener-Johann-Strauß-Konzert-Gala im Gewandhaus 
 Leipzig inkl. Eintritt in der PK 1,Gelegenheit zum Mittagessen  € 139,-

Pößnecker Straße 4 | 07333 Unterwellenborn, OT Könitz
Telefon: 036732 2 30 33 | Funk 0173 5700607

Bürozeiten: montags bis freitags von 19 bis 21 Uhr
E-Mail: Koll-Touristik@t-online.de | www.kolltouristik.de

 

  
  
  

   
   
   
  
  

  

  

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

Geflügelhof Jahn
95183 Töpen
0 92 95 -12 48 od.
01 60-96 24 57 77

Geflügelverkauf in Neustadt/Orla
Mühlenmarkt • Triptiser Str. 36-38

15. August & 12. September
jeweils von 11:15 – 12:15 Uhr

Wir haben 15 verschiedene  
Hühnerrassen, Masthähnchen, 

Enten, Gänse, Perlhühner  
und Wachteln.

Frische und Qualität aus Ihrer Bäckerei

Bäckerei Höfer
Inhaber Norbert Höfer

07806 Neustadt (Orla) 
Arnshaugker Straße 13/15

Telefon 03 64 81/2 21 76

Herzenssache
Mit Ihrem Testament über 
das eigene Leben hinaus 

Gutes bewirken. 

Telefon 069 955128-123
Kontaktieren Sie uns:

herzstiftung.de/testament

Endlich weniger Steuerstress!
Ich fertige Ihre Steuererklärung im Rahmen einer 
Mitgliedschaft, bei Einkünften ausschließlich aus 
nichtselbstständiger Tätigkeit, sowie bei Rentnern 
(§ 4 Nr. 11 ABerG) - zuverlässig, verständlich und 
ganz auf Ihre Situation abgestimmt an.

Profitieren Sie von:
 Fachkundiger, individueller Beratung   Zeit- und Geldersparnis 

 Sicherheit durch aktuelle Steuerkenntnisse
Termin nach Vereinbarung.

Gern biete ich bei Bedarf auch Hausbesuche an - 
ganz unkompliziert und individuell nach Absprache.

Beratungsstellenleiterin Kathleen Schmidt, Pößnecker Str. 2, 
07806 Neustadt an der Orla, Tel.: 036481 / 846919, Mobil: 0152 / 01440615

LOHNSTEUERHILFEVEREIN FÜR ARBEITNEHMER e.V. ©

1 und 2-Raum Wohnungen
barrierefrei · altersgerecht · in Neustadt/Orla
Notruf 24 h · Pflege & Service im Haus

☎ 036481 22699 kontakt@bewo-neustadt.de

1 und 2-Raum Wohnungen
        

  

   
        

☎ 036481 22699 kontakt@bewo-neustadt.de

   
barrierefrei · altersgerecht · in Neustadt/Orla
Notruf 24 h · Pflege & Service im Haus

  

     ANZEIGEN-HOTLINE: 0 36 77 / 20 50 - 0

Raten Sie mit!!!
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© Rhönbergfoto - stock.adobe.com
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WIR SIND  
WIEDER DA!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag - Freitag

  9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr

TELEFON 036481 24039

Ab sofort finden Sie uns in unseren  
neuen Geschäftsräumen in der 

Ernst-Thälmann-Straße 20 
Neustadt/Orla  

direkt neben den Stadtwerken.

Parkplätze und Bushaltestelle vor der Tür.

 

Jeden Donnerstag  
kostenlose Online- 
Vorträge zum Thema 
Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung. 
 
 
 
Gleich anmelden:  
gutvorgesorgt.info 

 

Vorsorge ist 
jetzt wichtiger 
denn je!

 

 

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung in Ahrweiler für 2 – 4 Personen. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 59,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

LW-Service auf einen Klick:

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de
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Internet - TV - Telefon                               
     - für alle einfach gemacht.

Telefon 0 36 481 22 15 5 
www.acs-hartmann.de

DIVA –  
Die Netzhautuntersuchung 
für DIAbetIker ab 18 Jahren 
ohne Pupillenerweiterung.  

schnell
schmerzlos
kostenfrei

Terminbuchung Online:  
www.diva-kvt.de 
ODer TelefOnisch:  
03691 888 63 88

Vitalstoffanalyse
mit direkter Auswertung

für den Standort Neustadt:
  Servicefahrer /  
Auslieferungsfahrer  mit  
Führerscheinklasse CE 

 m/w/dKOLLEGEN
GESUCHT…

Elis ist ein Textildienstleister und versorgt Krankenhäuser, Pflegeheime  
und Hotels. Mehr erfahren: elis-karriere.com/Neustadt

Elis GmbH | Zum Mühlenberg 10 | 07806 Neustadt an der Orla

Bewerbung
elis-karriere.com/Neustadt

Anke Meinhardt:  

+49 36481 58016

JOBS
IN IHRER REGION

 
 
 

www.fly-and-help.de

Aus der Menge

herausstechen

Hier ist man schon auf der Suche nach Ihnen! 
Stellenmarkt Aktuell

Finden Sie den 
passenden Job 
im Stellenmarkt!
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Anlässlich unseres 

35. Praxisjubiläums
bedanke ich mich ganz herzlich bei meinem tollen Team, für die wirklich wunderbare 
Zusammenarbeit, das Engagement eines Jeden und die Herzlichkeit untereinander. 

Schön zu erleben wie jeder mit Liebe und Leidenschaft bei seiner Arbeit ist.

Dankeschön, Eure Grit
Öffnungszeiten Montag - Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr und 12.30 - 19.30 Uhr | Freitag: 8.00 - 15.30 Uhr

• Manuelle Therapie • Krankengymnastik •  Lähmungsbehandlung nach Bobath • Klassische Massage 
• Ganzkörpermassage •  Manuelle Lymphdrainage / Ödemtherapie • Marnitz-Therapie • Dorn-Therapie • Naturmooranwendung 
• Reizstrom- und Ultraschalltherapie •  Streckbehandlung der Wirbelsäule und Hüfte • Skoliose-Therapie • Kinesiotape-Therapie 
• Schröpfen • Faszientherapie • McKenzie •  Brügger-Therapie •  Akupunktmassage nach Penzel •  Matrix-Rhythmus-Therapie 
•  Reflektorische Atemtherapie •  Colonmassage

•  Rückenschule (spezielle Kurse auch für Senioren und Kinder) • Nackenschule • Knie-Hüftschule • Autogenes Training 
• Progressive Muskelrelaxation • Herz-Kreislauf-Indoortraining • Nordic Walking • Yoga • Pilates • Qi Gong 
• Beckenbodengymnastik •  Ernährungs- und Bewegungskurs „Bodylight“ •  Koordinations- und Gleichgewichtstraining
•  Betriebliche Rückenschule •  Sturzprophylaxe •  Faszientraining

Neustart dieser Kurse im September - Anmeldung ist jetzt bereits erforderlich. 

• Tao-Massage • Tunia-Massage • Tibetische Ölmassage • Indische Kopfmassage • Bambus-Massage • Mango-Öl-Massage 
• Afrikanische Massage • Hot-Stone-Massage • Thai-Massage • Shiatsu • Lomi-Lomi-Nui-Massage 
• Ayurvedische Ölmassage •  Hand- und Fußreflexzonenmassage • Vitalisierende Büromassage • Fasziale Muskelarbeit 

Praxis für 
ganzheitliche PhysiotheraPie

Grit Bechstein-Alletsee
thomas-müntzer-str. 26 ∙ 07806 neustadt/orla 

telefon: 22233 ∙ www.ganzheitliche-physio-neustadt.de

weil uns  
ihre gesundheit  
am herzen liegt

v.l.n.r.: Gitte Grimm, Janine Hartenstein, Klaus Schröder, Franziska Hünniger, Grit Bechstein-Alletsee, Silke Säumel, 
Ina Döring, Sabrina Alletsee, Toni Wedtke, Nadine Schmidt, Franz Rocktäschel, Simone Hölzer, Thilo Alletsee 


